
Kultur

2024/252024/25
Vermittlung

Angebote für Kinder und Jugendliche 
in niederösterreichischen Museen und Ausstellungen



Museum: Wo die Fantasie  
auf Entdeckungsreise geht
Museen sind Orte des Wissens und Hüter von Schätzen.  
Dieses Wissen und diese Schätze gehen uns alle an, denn sie sind unser kulturelles 
Erbe. Die Museen bewahren beinahe vergessene Gegenstände und Fertigkeiten, 
dokumentieren das Gestern und das Heute und schaffen so bleibende Verbindungen 
der Vergangenheit mit der Zukunft in einer bewegten Welt. 

Das wohl Wichtigste ist, dass Museen uns alle an Ihrem Wissen teilhaben lassen, 
denn sie bewahren nicht nur, sondern sie forschen auch und erzählen ihrem Publikum 
davon – auch und insbesondere den jungen Besucherinnen und Besuchern! 

Mit den hier vorgestellten Vermittlungsprogrammen entdecken Kinder und Jugend-
liche – je nach Alter und Interessen – die Besonderheiten unseres Bundeslandes, 
entdecken ihre eigene Kreativität und setzen sich mit der Welt, in der sie und wir 
alle leben, aktiv auseinander. Dies fördert die persönliche Entwicklung genauso,  
wie es das Interesse an Neuem weckt. 

Ich wünsche den jungen Menschen und auch Ihnen, liebe Pädagoginnen und  
Pädagogen, liebe Eltern und Großeltern, viel Freude beim gemeinsamen Entdecken 
des niederösterreichischen Kultur- und Naturerbes!

Johanna Mikl-Leitner 
Landeshauptfrau

Regionalkultur ist …
verlässlichecht
Regionalkultur ist …
verlässlichecht
Regionalkultur ist …
verlässlichecht

1

http://kulturregionnoe.at


Wissen, das bleibt.

Jeder Museumsbesuch ist eine Lern-Erfahrung. Neben dem  
unmittelbaren Wissen, das eine Ausstellung anbietet, ist ein  
Museum auch eine besondere Umgebung, die alle unsere Sinne 
fordert und fördert. Moderne Vermittlungsprogramme unterstützen 
diesen Ansatz noch zusätzlich, indem sie Kinder und Jugendliche 
dazu motivieren, sich ihrer Kreativität zu bedienen und durch den 
Einsatz verschiedener Medien selbständig Themen zu erarbeiten. 
Aktive Anleitung ermöglicht es, Zusammenhänge noch besser zu  
verstehen, zu vertiefen und – vor allem – im Gedächtnis zu  
behalten.

Gelungene Vermittlung sorgt noch bei Erwachsenen für ein 
Funkeln in den Augen, wenn sie sich an ihre Museumsbesuche 
in der Kindheit oder Jugend erinnern.

In diesem Sinne lade ich Sie herzlich ein, sich von den Angeboten 
in dieser Broschüre inspirieren zu lassen und gemeinsam mit den 
Kindern und Jugendlichen die vielfältige niederösterreichische 
Museumslandschaft zu erkunden. Ich wünsche Ihnen spannende  
Lern-Erfahrungen, eindrucksvolle Begegnungen und viel  
Entdeckerfreude: Lassen Sie sich überraschen!

Ulrike Vitovec 
Geschäftsführerin  
Museumsmanagement Niederösterreich

www.eisenstrasse.info

www.abenteuer-industrie.at

www.betty-bernstein.at

„Was du mir sagst,  
das vergesse ich. 

Was du mir zeigst,  
daran erinnere ich mich. 

Was du mich tun lässt,  
das verstehe ich.“

chinesischer Philosoph (* 551 · † 479 v. Chr.)
Konfuzius 

Alle Museen, Sammlungen, Ausstellungshäuser, Themenwege  
und Gedenkstätten Niederösterreichs unter:  
www.noemuseen.at/besuch/museen-und-sammlungen
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Bezirke  
Amstetten (AM) 
Baden (BN) 
Bruck a. d. Leitha (BL) 
Gänserndorf (GF) 
Gmünd (GD) 
Hollabrunn (HL) 
Horn (HO) 
Korneuburg (KO) 
Krems (KR) 
Lilienfeld (LF) 
Melk (ME) 
Mistelbach (MI) 
Mödling (MD) 

Neunkirchen (NK) 
Scheibbs (SB) 
St. Pölten (Land) (PL) 
Tulln (TU) 
Waidhofen a. d. Thaya (WT) 
Wiener Neustadt (Bezirk) (WB) 
Zwettl (ZT)

Statutarstädte 
Krems a. d. Donau (KS) 
St. Pölten (P) 
Waidhofen a. d. Ybbs (WY) 
Wiener Neustadt (WN)

Alles und noch mehr unter:  
www.noemuseen.at/ 

kinderangebote
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Gegenwart  
& Vergangenheit
Ein Blick in die Vergangenheit lässt uns die Gegenwart mit anderen 
Augen betrachten und regt zu Gedanken über die Zukunft an. Kinder 
und Jugendliche entdecken in den zahlreichen Stadt- und Orts- 
museen viele Schätze und Überlieferungen, die von früheren, wie 
auch von heutigen Lebenswelten erzählen. Auch die jüngere  
Geschichte des 20. Jahrhunderts hat Spuren, ja sogar Wunden 
hinterlassen. Diese werden in persönlichen Porträts und  
Erfahrungsberichten, medial ganz unterschiedlich aufbereitet, 
eindrücklich vermittelt.

Auch die stattlichen Burgen, märchenhaften Schlösser und 
imposanten Klöster und Stifte prägen bis heute die nieder-
österreichische Landschaft. Über die Jahrhunderte haben sie 
ihre Umgebung politisch, wirtschaftlich, sozial und religiös 
gestaltet – heute lassen sie vergangene Ereignisse lebendig 
werden. Durch sie wird Geschichte an Originalschauplätzen 
greifbar und so die aktive Beschäftigung mit der eigenen 
Identität angeregt.

NEUHOFEN/YBBS

Ostarrichi

MUSEUM

Entdecke
ostarrichi:

ÖSTERREICH 19. April – 26. Oktober
Neuhofen/Ybbs

Das Museum Ostarrichi hat sich in den letzten Jahren als 
wichtiger Ort der Geschichte Österreichs für Schulen etab-
liert und darüber hinaus wesentliche Maßnahmen für eine 
professionelle Kulturvermittlung gesetzt. So wurden ein 
eigenes Kulturvermittlungsteam qualifiziert und für Volks-
schulen, Neue Mittelschulen und Junge Erwachsene alter-
sadäquate Vermittlungsprogramme entwickelt.

Interaktive Multi-
Touch-Monitore

Krone basteln
 
Urkunde besiegeln 
mit Bienenwachs
 
In die Rolle eines 
Kaisers schlüpfen
 
RÄTSELSPASS mit 
dem frechen Federl!
 
Europa-Spieltisch

�
�
�
�
�
�

Museum Ostarrichi
3364 Neuhofen/Ybbs 

Millenniumsplatz 1
Tel.: 07475/52700-40

www.museum-ostarrichi.at

jetzt neu, 
ohne App!

kostenloser
Audioguide

                     In         Schritten      
    durch die      Geschichte 
                    Österreichs!
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MUSEUM  
TRAISKIRCHEN

Eine aufregende Zeitreise in 
einem besonderen Museum! 

Das Museum Traiskirchen ist  
seit 1988 in den Gebäuden der 
ehemaligen Kammgarnspinnerei 
Möllersdorf untergebracht. Auf 
drei Stockwerken und einem Frei-
gelände sind unzählige Objekte 
anschaulich präsentiert:

• Industrie
• Alltag und Handel
• Spielzeug
• Verkehr und Mobilität
• Technik im Wandel
• Feuerwehr

Dieses Museum muss man  
mehrmals besichtigen!

www.museum-traiskirchen.at

29	 Stadtmuseum Zwettl · S. 26
35	 Kaiser Franz Josef Museum · S. 29
37	 Oskar-Mann Heimatmuseum · S. 30
43	 Stadtmuseum Korneuburg · S. 35
63	 Der Heldenberg · S. 49
67	 Städtisches Museum Neunkirchen · S. 51

Ausgewählte Vermittlungs-
angebote zum Thema finden 
Sie auf den Seiten 10 bis 20. 
Darüber hinaus bieten auch 
folgende Museen passende 
Inhalte: 

http://www.museum-traiskirchen.at
https://www.museum-ostarrichi.at
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01	 Museum Niederösterreich – 
Haus der Geschichte

R M G	 St. Pölten

Kulturbezirk 5, 3100 St. Pölten 
www.museumnoe.at 
02742 908090-998 
anmeldung@museumnoe.at
ganzjährig

Einblicke gewinnen. Geschichte verstehen.
Anhand von zehn Themen, die die Menschheits-
geschichte bis heute bewegen, führt das Haus der 
Geschichte durch die Geschichte Niederösterreichs im 
zentraleuropäischen Kontext. Die Vermittlungsangebote 
beschäftigen sich mit unterschiedlichen Aspekten der 
Geschichtsschreibung, politischen Bildung und Medien-
kompetenz. Zusätzlich ermöglichen die wechselnden 
Ausstellungen „Auf der Flucht – 25 Objekte erzählen“ 
(bis 2.2.2025), „Zimmer frei! Urlaub auf dem Land“ (bis 
2.2.2025) und „Kinder des Krieges“ (ab April 2025)  
vertiefende Einblicke.

	A Wald, Wein, Industrie & Most –  
Niederösterreich in Vierteln  
3.–7. Schulstufe | 8–12 J., 1,5 h, € 5,50

	A Politik? – Geht mich nichts an!   
5.–9. Schulstufe | 10–14 J., 1,5 h, € 5,50

	A Meilensteine der österreichischen Geschichte  
7.–13. Schulstufe | 12–19 J., 1,5 h, € 5,50

	A Macht Meinung?  
7.–13. Schulstufe | 12–19 J., 1,5 h, € 5,50

	F Ferienworkshops   
Termine online
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04	 Museum Ostarrichi

R	 Bez. Amstetten

Millenniumsplatz 1, 3364 Neuhofen a. d. Ybbs 
www.museum-ostarrichi.at · Katharina Riedl, MA 
07475 52700-40 · office@ostarrichi-kulturhof.at
Mitte April bis Ende Oktober

OSTARRICHI: „Entdecke Österreich“
Die Ausstellung ist eine gelungene Schau zur Geschichte 
unseres Landes. Die Museumsgäste durchwandern die 
1.000-jährige Geschichte Österreichs in 7 Schritten und 
lernen die namensgebende Urkunde Österreichs kennen. 
Die Ausstellung lädt zum Staunen, Informieren und 
Nachdenken ein. Vor allem für Schulen interessant: Alle 
Informationen und Arbeitsblätter sind auch auf Englisch 
verfügbar. So können die Englischstunden im Museum 
abgehalten und gleichzeitig interessante Details zur 
österreichischen Geschichte vermittelt werden.

	A Geschichtsdetektive · Wieso verschenkt ein Kaiser 
Land? Was macht ein Kaiser eigentlich den ganzen 
Tag? Diese und viele weitere Geheimnisse gilt es zu  
lüften. Inkl. Kreativstation: Krone basteln und Urkunde 
mit Bienenwachs besiegeln 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 2 h, € 5,– 

	A Kaiser – Kanzler – kinderleicht  
Schwerpunkt auf politisch handelnden Personen. 
Kreativstation optional. 
5.–8. Schulstufe | 10–13 J.,2 h, € 5,– 

	A Omas Jahrhundert im Zeitraffer · Thematischer 
Schwerpunkt mit ausgewählten Ereignissen der 
österreichischen Geschichte im 20. Jahrhundert. 
8.–13. Schulstufe | 13–19 J., 1,5 h, € 5,–

Jeweils Begleitperson frei

	F Ferienspiel Keramik   
Kinder formen Ton nach ihren Vorstellungen. 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 2–3 h, € 10,– 
Mi, 17.7.2024, 14 Uhr

03	 Dr. Karl Renner-Museum

R	 Bez. Neunkirchen

Rennergasse 2, 2640 Gloggnitz 
www.rennermuseum.at 
Mag. Michael Wilczek 
02662 424 98 
office@rennermuseum.at
Februar bis November, Gruppen ganzjährig

Was man über Karl Renner wissen sollte
Das Kulturvermittlungsteam des Renner-Museums  
gibt Einblicke in die öffentliche und private Geschichte 
des Staatsmannes, wie auch den Weg in die Demo- 
kratisierung Österreichs.

	A Workshop Zeitreise Demokratie
Vertiefend zum Schulunterricht und zur Stärkung 
des Demokratiebewusstseins

	A Überblicksführung für Schulklassen
Im Rahmen des historischen Wohngebäudes gibt 
das Vermittlungsteam einen Einblick in das Leben 
und Wirken des Staatsmannes.

	A Führung zur Sonderausstellung
Wechselnde Sonderausstellungen zu besonderen 
Persönlichkeiten bieten die Gelegenheit, die Politik 
Österreichs abwechslungsreich zu erfahren.

Jeweils: 8.–13. Schulstufe | 13–18 J., 1 h, € 5,– 
Begleitpers. frei 

02	 Ehemalige Synagoge  
St. Pölten

	 St. Pölten

Dr. Karl Renner-Promenade 22, 3100 St. Pölten 
www.ehemalige-synagoge.at 
02742 908090-998 
anmeldung@ehemalige-synagoge.at
April bis November

Vom Gotteshaus zum Kulturzentrum
Die Ehemalige Synagoge St. Pölten ist kein Museum – 
das interessanteste und schönste „Objekt“ ist sie selbst. 
Der Raum und die Dauerpräsentation „Die Synagoge 
und ihre Gemeinde“ erzählen von einer einstmals aktiven 
jüdischen Gemeinde, ihrer Vernichtung in der NS-Zeit 
und ihrer Bedeutung für aktuelle Fragen. Von 17. Mai bis  
10. November 2024 stellt die Wechselausstellung „Dinge 
bewegen. Gegenstände und ihre jüdischen Geschichten“ 
die Wege und Veränderungen von Dingen vor, deren 
jüdische Besitzerinnen und Besitzer von den National-
sozialisten verfolgt und vertrieben wurden.

	A Synagoge? Was ist denn das?   
3.–4. Schulstufe | 8–11 J., 1 h, € 4,50

	A Was bleibt, was fehlt?   
5.–7. Schulstufe | 10–14 J., 1 h, € 4,50

	A Spuren einer Gemeinde  
8.–13. Schulstufe | 14–19 J., 1 h, € 4,50 
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06	 Schau!Depot

	 Wiener Neustadt

Adlergasse 3, 2700 Wiener Neustadt 
www.museum-wn.at/schaudepot 
Mag.a Julia Schlager 
02622 373-951 
kulturvermittlung@wiener-neustadt.at
ganzjährig

Geschichte zum Be-Greifen
Das innovative Konzept des Schau!Depot ermöglicht 
BesucherInnen und Besuchern eine sinnliche und 
intensive Begegnung mit den Originalobjekten aus 
der Sammlung. Jahresausstellungen über Themen der 
Alltags- und Arbeitsgeschichte werden Exponate vor 
den Vorhang holen und deutlich machen, wie sich das 
tägliche Leben in den vergangenen Jahrzehnten ver-
ändert hat. Das Schau!Depot versteht sich als ein „Work 
in Progress“. Es verändert sich durch die Museums- 
arbeit und kann im Rahmen von Kulturvermittlungs- 
programmen besucht werden. Eine jährliche Ausstellung 
zu einem alltagsgeschichtlichen Thema hebt scheinbar 
vergessene Positionen heraus.

	A Echt? War das wirklich so?  
Lerne den Alltag der letzten 100 Jahre kennen. 
3.–9. Schulstufe, 8–14 J., 1,5 h

	A Widerstand!  
Klimademos, Protestbewegungen für Frauenrechte, 
Friedenspodeste - folgt dieser Widerstand gegen 
Ungerechtigkeiten immer einem gleichen Muster? 
Entdecke spannendes aus vergangenen Zeiten. 
9–13. Schulstufe, 14–18 J., 1,5 h

Jeweils: € 5,– / Schüler*in 

05	 Museum St. Peter an der Sperr

R M	 Wiener Neustadt

Johannes von Nepomuk-Platz 1, 2700 Wiener Neustadt 
www.museum-wn.at 
Mag.a Julia Schlager · 02622 373-951  
kulturvermittlung@wiener-neustadt.at
ganzjährig

Herz, Hirn und Hand
800 Jahre Stadtgeschichte und vieles mehr gibt es im 
Museum St. Peter an der Sperr zu erleben. Workshops 
und altersgerechte Vermittlungsangebote bieten die 
Möglichkeit, Geschichte nicht nur zu erfahren, sondern 
auch im wahrsten Sinne des Wortes zu be-greifen. 
Hands-on wird großgeschrieben! Außerdem gibt es eine 
MuseumsApp mit einer Wissenstour und einer Quiztour 
durch die Dauerausstellung „neuStadt erzählen“. Eine 
Rätselrallye und eine Schnipseljagd runden das  
Angebot ab.

	A Fast das ganze Mittelalter    
oder Highlights aus dem Sachunterricht 
oder Gemeinderat, Beamte, Brautpaare 
Entdeckungsreisen in Wr. Neustadt 
3.–4. Schulstufe | 8–9 J., ab 1 h

	A Kaiser, Hexen und Baumeister …
Wr. Neustadts spannendste Geschichten! 
5.–9. Schulstufe | 10–14 J., 1,5 h

	A Wiener Neustadt im Spiegel der Geschichte    
Wie hat die österreichische Geschichte die Stadt 
beeinflusst und umgekehrt? 
9.–13. Schulstufe | 14–18 J., 1,5 h

Jeweils: Pauschale € 50,–/Schulklasse 
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07	 Kasematten Wiener Neustadt

	 Wiener Neustadt

Bahngasse 27, 2700 Wiener Neustadt 
www.wiener-neustadt.at/de/museum 
Mag.a Julia Schlager 
02622 373-951 · kulturvermittlung@wiener-neustadt.at
ganzjährig

Eine Reise durch Vergangenheit  
und Gegenwart
Die Kasematten, eine bauhistorisch einzigartige Wehr-
anlage, gehen auf das 12. Jahrhundert, die Zeit der 
Stadtgründung, zurück. Die unterirdischen Räume mit 
ihren vorgelagerten Basteien und Ecktürmen dienten 
ursprünglich der Verteidigung der Stadt. Später wurden 
sie als Munitionslager, Bierdepot, Luftschutzkeller und 
Vergnügungslokal genutzt, bis sie für viele Jahrzehnte  
in einen Dornröschenschlaf fielen. Macht euch in der 
jahrhundertealten Anlage auf Spurensuche und erforscht, 
warum die Festung aus- und umgebaut wurde und 
wieso man schlussendlich eine Raumhöhe von acht 
Metern erreichte.

	A Entdeckungsreise  
Was macht ein Kind während der Belagerung durch 
den Ungarnkönig Matthias Corvinus? Zum Glück 
gibt es einen Kanonier, der die Festung und ihre 
Geschichte kennt und spannend erzählen kann! 
3.–5. Schulstufe | 8–10 J., 1 h

	A Festungskommandant und Waffenmeister    
Wie hängen Festungsbau und die Entwicklung von 
Belagerungs- und Verteidigungswaffen zusammen? 
5.–13. Schulstufe | 10–18 J., 1 h

Jeweils: Pauschale € 50,–/Schulklasse 
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08	 Stadtmuseum St. Pölten

R M 	 St. Pölten

Prandtauerstraße 2, 3100 St. Pölten 
www.stadtmuseum-stp.at 
02742 333-2642 
office@stadtmuseum-stp.at
ganzjährig

Vom Museum aus die Stadt erforschen
„Von Steinen und Beinen. Die wechselvolle Geschichte 
eines Platzes, der keiner war“, lädt ein, die Jahrhunderte 
der Stadtgeschichte zu durchstreifen. Die Ausstellung 
„Blick in den Schatten. St. Pölten und der National- 
sozialismus“ fokussiert mit der Frage: „Was geht mich 
das an?“ auf ein dunkles Kapitel der Stadt im  
20. Jahrhundert.

	A Von Steinen und Beinen. Die wechselvolle 
Geschichte eines Platzes, der keiner war 
•	Mammutzahn und keltischer Druide:  
	 Urgeschichte schnuppern  
•	Antike Abenteuer in Aelium Cetium:  
	 Auf römischen Wegen gehen 
•	Kloster, Kirchen, Kachelöfen:  
	 Die mittelalterliche Stadt in 3D erleben 
•	„Ba-(Rock) me“: Leben und (Aber-)Glaube  
	 im Barock 
•	„Steine und Knochen sprechen lassen“:  
	 Werde zum Archäologie-Profi! 
•	Altstadtrallye: Die rasante Rallye durch die Stadt! 
6–18 J., 3 h, € 6

	A Blick in den Schatten. St. Pölten und der 
Nationalsozialismus 
Wie Geschichte machen? Wie erinnert eine Stadt? 
Was kannst du mir erzählen? 
Ab 13 J., 2 h, € 4,–

Führungen und Workshops werden altersgemäß für 
Schulklassen (von der Volksschule bis zur Oberstufe) 
angeboten. 
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11	 Museum Traiskirchen

R M	 Bez. Baden

Wolfstraße 18, 2514 Traiskirchen 
www.museum-traiskirchen.at 
0664 2024197 
info@museum-traiskirchen.at
März bis Dezember 
▶ Handwerk & Gewerbe

Wie war das so vor 100 Jahren?
Das Museum Traiskirchen in der ehemaligen Kammgarn- 
spinnerei Möllersdorf ist mit seinen umfangreichen 
Sammlungen eines der vielfältigsten Museen Österreichs.  
Beim Kinderprogramm, jeden ersten Sonntag im Monat 
um 10 Uhr, lernen Kinder mehr zu den Themen, Matador, 
Feuerwehr, Post, Bäckerei & Apotheke. Bei der „Inter-
aktiven Zeitreise“ erfahren sie wie man früher lebte, 
arbeitete und gekleidet war.

	A Interaktive Zeitreise im Museum    
Verkleidest du dich gerne? Schlüpfst gerne in  
andere Rollen? Dann komm mit uns auf eine inter-
aktive Zeitreise in die Vergangenheit! Erkunde die 
Welt deiner Urgroßeltern! Wie haben Generationen 
vor dir gelebt? Was gegessen? Was eingekauft?  
Wie war ihr Alltag?  1, 2, 3,  sei dabei!  
2.–7. Schulstufe | 7–12 J., 1,5 h, € 3,– 
Für Gruppen nach Anmeldung

	F Kinderprogramm an Feiertagen    
Fr, 15.11.2024, 10–11.30 Uhr 
Di, 24.12.2024, 9–13 Uhr 
Do, 17.4.2025, 14–15.30 Uhr 
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10	 Rollettmuseum Baden

R	 Bez. Baden

Weikersdorfer Platz 1, 2500 Baden 
www.rollettmuseum.at 
02252 86800-580 
museum@baden.gv.at
ganzjährig

Ein Museum mit Geschichte
Das Rollettmuseum ist das älteste noch bestehende 
Museum Niederösterreichs und zeigt die wechselvolle 
Geschichte des Kurortes Baden, von der Jungsteinzeit 
bis ins 20. Jahrhundert. Zwei Säle geben Einblick in 
das „Universalmuseum“ des Museumsgründers Anton 
Rollett. Hier werden auch ungewöhnliche Sammlungen 
gezeigt, wie die Gall’sche Schädelsammlung oder  
„Reisesouvenirs“ aus der ganzen Welt – ägyptische  
Mumie inklusive. Im Rahmen von Themenführungen 
wird je nach Lernstoff auf einzelne Zeitepochen  
näher eingegangen, wobei das aktive Lernen über  
den Schulstoff hinaus im Vordergrund steht.

	A Spezielle Familienführungen    
Familien | 0–99 J., 1 h, Pauschale (bis 10 Pers.) € 40,–  
ab 11 Pers. € 4,– 

	A Themenführungen für Volksschulen   
1.–5. Schulstufe | 6–10 J., 50 min, € 3,– 

	A Aus GROSS wird KLEIN: Modelle im 
Rollettmuseum  
1.–5. Schulstufe | 6–10 J., 1,5 h, € 3,– 

	A Von Rittersfrauen und Schwefelmännern    
Sagenführung im Rollettmuseum 
1.–5. Schulstufe | 6–10 J., 1,5 h, € 3,– 

	A Was man am Körper trägt   
5.–13. Schulstufe | 10–18 J., 1,5 h, € 3,–

	A Schrift-Proben  
4.–6. Schulstufe | 9–11 J., 1,5 h, € 3,–

	F Ferienspiel  · Termine online
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09	 Museum Mödling

R	 Bez. Mödling

Josef Deutsch-Platz 2, 2340 Mödling 
www.museum-moedling.at · Barbara Sambor 
02236 24159 · office@museum-moedling.at
ganzjährig

Museum mit Mödling-Bezug
Von der Urzeit bis zur Neuzeit: Römer in der Thermen- 
region, Goten, Langobarden, Awaren, Mittelalter, Markt-
erhebung Mödling, Biedermeier, Neuzeit, Stadterhebung, 
Stadtentwicklung, … das alles ist im Museum Mödling 
vertreten. Zusätzlich bieten wir eine Uhrensammlung, 
die medizinhistorische Hyrtlbibliothek und eine  
umfassende geologische Abteilung und wechselnde 
Sonderausstellungen zu verschiedensten Themen.

	A Museum aktiv Workshop  · Drei Workshops zu den 
Themen „Urgeschichte“, „Römer“ oder „Beethoven“. 
Nach einer altersangepassten Führung durch die 
jeweiligen Abteilungen gibt es interaktive Stationen 
zum Ausprobieren und Erfahren. 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 3 h, € 6,– 
Anmeldung: office@museum-moedling.at

	A Museumsforscherinnen und Museumsforscher 
Mit mehrmals im Jahr wechselnden Rätselralleys 
werden Kinder und Jugendliche dazu motiviert 
genauer hin zu sehen und sich mit der Geschichte 
Mödlings zu befassen. Für die „Museumsforscher-
innen und Museumsforscher“ gibt es eine Urkunde 
und ein Geschenk.  
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 20-60 Min., kostenlos

	F Ferienspiel Mödling – 25 Jahre Lego Star Wars   
Nach einer Führung durch die Sonderausstellung  
„25 Jahre LEGO Star Wars“ durch den Kurator Nico 
Sambor wird gemeinsam mit den Teilnehmer*innen 
frei LEGO gebaut. Buchbar über das Ferienspiel 
Mödling. 
Di, 16. & 23.7.2024, 9 Uhr 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 2 h., € 3,–
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12	 Zinnfigurenwelt Katzelsdorf

R	 Bez. Wiener Neustadt

Hauptstraße 69, 2801 Katzelsdorf 
www.zfw-katzelsdorf.at 
Hannelore Handler-Woltran 
02622 78250 · info@zfw-katzelsdorf.at
ganzjährig

Miniaturwelten erzählen Geschichte und 
Geschichten
In der Zinnfigurenwelt werden historische Ereignisse, 
Sagen, Märchen und Szenen des Alltags mit Hilfe von 
kleinen Zinnfiguren dargestellt. Von den Rittern im  
Mittelalter über Figuren aus Literatur und Film bis hin  
zu Mickey Mouse – die Welt im Kleinen erzählt  
Geschichten aus allen Lebensbereichen und Zeitepochen, 
die durch 3-D-Schaubilder anschaulich erfahrbar und  
erlebbar werden. In der eigenen Gießerei kann man 
beim Zinnfigurengießen zusehen.

	A Erlebnisführung für Schulklassen   
Zeitreise durch die Vergangenheit inkl. Besuch in der 
Zinnfigurengießerei und abschließendem Suchspiel. 
1.–8. Schulstufe | 6–14 J., 1 h, € 4,–

	A Leben in der Ritterzeit   
Im Ausstellungsbereich Mittelalter können die 
Kinder in die Welt des Rittertums eintauchen. Der 
Knappe „Max frag mich was“ erzählt vom Leben 
in dieser Zeit, die durch verschiedene Aktivitäten 
lebendig wird. 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 2 h, € 6,– 
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14	 museumkrems

R M	 Krems a. d. Donau

Körnermarkt 14, 3500 Krems  
www.museumkrems.at · Kathrin Toifl 
02732 801-567 · museum@krems.gv.at
Ende März bis Mitte November 
▶ Handwerk & Gewerbe 
▶ Kunst & Künstlerisch 

Geschichte, Kunst und Kultur erleben
Mitten in der historischen Altstadt lädt das  
museumkrems im ehemaligen Dominikanerkloster zur 
spannenden Entdeckungsreise durch die wechselvolle 
Geschichte der Doppelstadt an der Donau. Bei freiem 
Eintritt für Kinder und Jugendliche bis zum 19. Lebens-
jahr können sich junge Leute ein beeindruckendes Bild 
von der Vergangenheit der Städte Krems und Stein 
machen. Maßgeschneiderte Themenführungen sind auf 
Anfrage gerne möglich.

	A Handwerk – einst und heute  · Was haben fast ausge-
storbene Berufe mit unseren modernen Jobs zu tun?  
5.–10. Schulstufe | 10–15 J., 2 h, € 6,–

	A Zeitreise ins Mittelalter  · Wie haben Menschen  
und vor allem Kinder früher gelebt?  
3.–7. Schulstufe | 8–12 J., 1 h, € 3,– 

	A Und was sammelst DU?  · Komm‘ mit auf eine  
Entdeckungsreise durchs Museum und lerne  
verschiedene Sammlungen kennen. 
Interaktive Führung | 1.–7. Schulstufe | 6–12 J., 1,5 h, € 4,– 

	A Interaktive Überblicksführungen   
Thematische Schwerpunktsetzungen sind nach  
Vereinbarung möglich. 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 3,– 

Lehrer*innen haben auch die Möglichkeit ihren Besuch 
eigenständig vorzubereiten. Ein Leitfaden für einen  
Rundgang steht zum Download zur Verfügung:  
www.museumkrems.at/vermittlung/ 
vermittlungsangebote/schulklassen

15	 Schallaburg

	 Bez. Melk

3382 Schallaburg 1  
www.schallaburg.at 
02754/6317-0  
buchung@schallaburg.at
Mitte Mai bis Anfang November

Schallaburg Ausstellung 2025:  
Träume träumen
2025 lädt die Schallaburg zu einer Ausstellung zwischen 
Traum und Wirklichkeit. Die neue Ausstellung eröffnet 
Räume für Tagträume und nächtliche Fantasien, für per- 
sönliche Wunschträume und gemeinschaftliche Utopien. 
Sie lädt zum Träumen ein und ermutigt dazu – in einer 
Zeit, in der es wichtiger erscheint, denn je, Träume zu 
haben. 2024 entführt die Schallaburg mit „RENAISSANCE 
einst, jetzt & hier“ in eine faszinierende Zeit, in der 
Kunst, Wissen und Entdeckungen die Welt auf den Kopf 
stellten!

	A Familienführung durch die Ausstellung    
Gemeinsam mit den Kulturvermittler*innen erkunden 
Familien auf spielerische und kindgerechte Weise 
die Ausstellung. 
1 h, Kinder bis 18 J. gratis , € 5,–/Erw. 

	A Familienführung durch die Schallaburg   
Eine Führung durch das Renaissanceschloss und 
die historischen Außenanlagen. Erleben Sie die 
Schallaburg mit allen Sinnen und hören Sie genau 
hin, was Ihnen die alten Burgmauern zu erzählen 
haben. 
1 h, Kinder bis 18 J. gratis , € 5,–/Erw. 

	A Weitere Angebote   
Themen- und Spezialführungen, Führungen und 
Workshops für Schulen, Bogenschießen uvm.   
Details, Termine und Preise online 

16	 5-Elemente-Museum

R M G	 Waidhofen a. d. Ybbs

Schlossweg 2, 3340 Waidhofen a. d. Ybbs 
schloss-rothschild.at/das-5-elemente-museum 
05 93049 · info@ybbstaler-alpen.at
ganzjährig 
▶ Handwerk & Gewerbe

Geschichte erleben!
Das 5-Elemente Museum ist ein interaktives Familien-
museum im Schloss Rothschild in Waidhofen a. d. Ybbs  
und erzählt die Stadtgeschichte anhand der fünf 
Elemente Feuer, Wasser, Erde, Holz und Metall. Als 
Sonderausstellung präsentiert sich die „Mostviertler 
Spielzeugwelt“. Es gibt viel zu entdecken!

	A Die Ritter sind los   
Eine lustige Reise in die Ritterzeit mit spannenden 
Geschichten, Verkleiden und Malen. 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1,5 h, € 9,50

	A Entdecke die Spielzeugwelt   
Hört Geschichten aus längst vergangener Zeit –  
Spielen ist natürlich erlaubt! 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1,5 h, € 6,–

	A Zeitreisen im Schloss   
Eine Zeitreise mit Bastelworkshop 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 4 h, € 14,– / Kind 
nur für Schulen

	A Ein Objekt kommt ins Museum   
Was ist ein Exponat und wie wird es in eine  
Sammlung aufgenommen? 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1,5 h, € 6,–

	A Schlossturmführung   
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 5,–

	A Museumsführung  
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 5,–
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13	 Museum Horn

R M	 Bez. Horn

Wiener Straße 4, 3580 Horn 
www.museumhorn.at 
Hans-Peter Trimmel (Kustos) 
02982 2372 · museum@horn.gv.at
April bis November, Gruppen ganzjährig 
▶ Natur & Umwelt 
▶ Handwerk & Gewerbe 
▶ Urzeit & Antike 

Museum Horn
Das Museum zeigt neben der Stadtgeschichte und einer 
faszinierenden Mineraliensammlung eine der größten 
urgeschichtlichen Sammlungen in Niederösterreich. Neu  
ist die speziell für Kinder und Familien gestaltete Aus-
stellung „mensch.boden.technik – 7.500 Jahre Landwirt-
schaft“ mit vielen interaktiven Stationen.

	A „Trocken Brot – macht Wangen rot“   
Was ist Landwirtschaft, wie entsteht Brot,  
wie wurde früher gearbeitet?  
1.–4. Schulstufe | 6–9 J., 50 min, € 3,–

	A Actionbound   
Smartphone-Erlebnis mit Schatzsuche und  
Gruppenrätsel  
5.–13. Schulstufe | 9–18 J., 50 min, € 3,–

	A Urgeschichte-Workshop   
Führung mit anschließendem Tonmodellieren  
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 2 h, € 3,–

	F Creativ Corner 
Do, 11.7.2024, 14 Uhr 
1.–4. Schulstufe | 6–9 J., 2 h, kostenfrei

	F Vom Schaf zum Teppich 
Di, 27.8.2024, 14 Uhr 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 2 h, € 3,–

Mindestgruppengröße 10 Personen
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20	 Michelstettner Schule –  
NÖ Schulmuseum

R M G	 Bez. Mistelbach

Schulberg 1, 2151 Michelstetten 
www.michelstettnerschule.at 
Alexandra Rieder 
0664 2166161 
office@michelstettnerschule.at
April bis Oktober, Gruppen ganzjährig

Schulklassen ohne Laptop und Handy
Wie Schule und Schulalltag unserer Groß- und Urgroß-
eltern ausgesehen haben, erfährt man im Niederöster-
reichischen Schulmuseum in Michelstetten. Die Kinder 
erleben in fünf historischen Schulklassen, mit welchen 
Methoden Lehrer*innen früher den Kindern Rechnen 
und Lesen beigebracht wurde. In der „Schreibwerkstatt“ 
wird das Schreiben auf Schiefertafel, mit Federstiel und 
Tinte probiert. Die Michelstettner „Schulstunde“ ist nicht 
nur für Volksschulklassen ein Hit, sondern ein Erlebnis 
für alle – vom Kindergarten bis zur Matura!

	X Interaktive Familienführung  
Jeden 1. Sa im Monat | 6–99 J., 1 h, € 6,–

	A Schulstunde  · Wir sitzen in alten Schulbänken und 
hören der Lehrerin zu, die uns durch das Lernen in 
den verschiedenen Klassen und Zeiten führt. 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 6,–

	A Schreibwerkstatt, der Hit im Zeitalter des 
Computers!  · Auf einer Wachstafel oder Schiefertafel 
mit Griffel, Gänsekiel oder Federstiel Buchstaben 
und Wörter in alten Schriften ausprobieren. 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 1 h, € 6,–, mit Führung € 9,– 

	A Alte Kinderspiele  · Mit Anmäuerln, Pfitschigogerln, 
Grübeln und Tempelhüpfen werden Spiele aus der 
Zeit vor dem Handy gespielt. 
KiGa–8. Schulstufe | 3–13 J., 1 h, € 3,–  

19	 Liechtenstein Schloss  
Wilfersdorf

R M G	 Bez. Mistelbach

Hauptstraße 1, 2193 Wilfersdorf 
www.liechtenstein-schloss-wilfersdorf.at 
02573 3356 
office@liechtenstein-schloss-wilfersdorf.at
April bis Oktober

Die Fürsten von Liechtenstein
Die Liechtensteins, eine der ältesten Adelsfamilien 
Österreichs, haben über Jahrhunderte das Weinviertel 
geprägt. Im Schloss Wilfersdorf, einem ehemaligen 
Wohnschloss der fürstlichen Familie, wird diese  
Geschichte erlebbar. In der Dauerausstellung erwarten 
uns farbenfrohe Räume, ein Duplikat der Fürstenkrone 
sowie ein Modell des früheren Schlosses in all seiner 
damaligen Größe. Von Dachböden gerettete Kunstwerke, 
ein musikalischer Rabe und Unikate aus dem Fundus 
der Pfarre verleihen der Ausstellung ein ganz besonderes 
Flair. In einem Seitentrakt des Schlosses bietet das  
Heimatmuseum Einblicke in längst vergangene Lebens-
weisen im Weinviertel: Hier wird Geschichte lebendig!

	A Schlossführung inkl. Rätselrallye   
Lasst uns anschließend an die Führung spielerisch 
das Schloss kennenlernen und die freundlichen  
Geister Wilma und Willi suchen.  
Kleines Geschenk zum Mitnehmen. 
1.–7. Schulstufe | 6–12 J., ca. 1,5–2 h, € 7,–

	A Schlossführung für Schulklassen und 
Kindergruppen   
1.–11. Schulstufe | 6–16 J., 1 h, € 4,–
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18	 museumORTH

R	 Bez. Gänserndorf

Schlossplatz 1, 2304 Orth an der Donau 
www.museum.schloss-orth.at  
Annemarie Täubling, BA 
0676 5642767 · schloss@orth.at 
Ende März bis Allerheiligen

Ein Tor in die Vergangenheit
Als prunkvoller Renaissancebau war das Schloss einst 
Sitz des Niklas Graf von Salm, im 19. Jahrhundert  
wohnte hier Kronprinz Rudolf. Heute wird das Schloss 
als Zentrum zwischen Kultur und Natur vielfältig  
genutzt. schlossORTH an der Donau bietet mit seiner 
beeindruckenden Architektur, Geschichte und Objekt-
sammlung eine Vielfalt an Möglichkeiten

	A Greif, Faun und Nixe   
Auf der Suche nach fabelhaften Wesen in Schloss 
und Au 
KiGa–13. Schulstufe | 3–18 J., 1,5 h, € 5,–

	A 4 Türme   
Schloss Ort(h) der Geheimnisse 
KiGa–13. Schulstufe | 3–18 J., 1,5 h, € 5,–

	A Entdecke die Schnecke   
Spannendes zur Renaissance-Wendeltreppe  
im Orther Schloss 
KiGa–13. Schulstufe | 3–18 J., 1 h, € 4,–

Jeweils: Begleitpers. frei

17	 Stift Klosterneuburg

R M G	 Bez. Tulln

Stiftsplatz 1, 3400 Klosterneuburg 
www.stift-klosterneuburg.at 
Christian Enzinger  
02243 411 251 · groups@stift-klosterneuburg.at
ganzjährig

Ein Stift voller Geschichten
Vor über 900 Jahren wurde das Stift Klosterneuburg 
vom Babenberger Margraf Leopold III, dem späteren 
Landespatron von Wien und Niederösterreich ge-
gründet. Rasch entwickelte sich das Kloster zu einem 
religiösen und kulturellen Zentrum von überregionaler 
Bedeutung. Kaiser und Könige waren hier zu Besuch, 
weltberühmte Künstler schufen hier ihre Werke und 
religiöse Reformbewegungen nahmen von hier ihren 
Ausgang. Geschichten aus den letzten 900 Jahren 
lassen sich beim Besuch des Stiftes entdecken. 

	A Interaktive Führungen für Schulklassen und 
Kindergartengruppen  · Altersangepasste,  
abwechslungsreich gestaltete Führungen mit  
anschließendem Kreativprogramm. 
KiGa–13. Schulstufe | 5–19 J., 2 h; Gruppenpreis:  
€ 99,– bis 10 Kinder; jedes weitere Kind € 3,–

	A Familienführung  · Jeden Samstag lädt die Familien-
führung ein, sich gemeinsam auf die Suche nach 
dem verlorenen Schleier der Agnes zu begeben. Die 
Führung ist auch als Gruppenangebot individuell 
buchbar. 
Familien | 0–99 Jahre, 1,5 h, 12€,–/Kind, € 14,–/Erw. 
Gruppenpreise auf Anfrage

	A Kindergeburtstag  · Der kunsTRAUMstift lädt zur 
stimmungsvollen Geburtstagsfeier.  
KiGa–8. Schulstufe | 5–13 J., 2,5 h; € 250,– Pauschale 
für 10 Kinder; jedes weitere Kind € 10–

Preise sind gültig bis 31.12.2024.  
Preise für 2025 auf Anfrage.
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Natur & Umwelt
Die biologische Vielfalt ist die natürliche Infrastruktur des Menschen 
und der Welt, die ihn umgibt. Oft bleiben die mikroskopisch kleinen 
Verbindungen verborgen und wir übersehen das Gesamtbild –  
wie alles miteinander verwoben ist und ineinandergreift. Es ist 
dies ein System, das sich fortwährend entwickelt, verändert durch 
menschliche Eingriffe ebenso wie durch Naturkatastrophen.  
Allerdings ist diese Anpassungsfähigkeit nicht unendlich!

Mit dem Klimawandel werden Themen wie Nachhaltigkeit und 
Biodiversität zu den wichtigsten Herausforderungen für eine 
naturbewusste Gesellschaft der Zukunft. Die Arbeit von Ein-
richtungen, die sich besonders für die Sensibilisierung von  
Naturschutz einsetzen, welche die verschiedenen Lebens- 
räume für Flora und Fauna anschaulich präsentieren, ist  
von größter Bedeutung – für das Heute, für das Morgen! 

KUNSTMUSEUM WALDVIERTEL
Ausstellungen, Führungen, Workshops

www.daskunstmuseum.at
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 www.waldbauernmuseum.at
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21	 Garten der Menschenrechte

	 Bez. Gmünd

Lauterbach 11, 3970 Moorbad Harbach 
www.garten-der-menschenrechte.at 
Karl Wieninger · 0664 3811267 · karl.wieninger@gmail.com
ganzjährig, jedoch wetterabhängig

Wir alle haben Rechte
In allen Medien kommen sie vor, bei vielen Staats-
besuchen werden sie eingefordert. Mitten in der Natur 
kann man hier die Menschenrechte und ihre Bedeutung 
im Alltag kennen lernen. Auf Tafeln und künstlerisch 
gestalteten Installationen werden die Präambel und die 
29 Artikel der Allgemeinen Erklärungen der Menschen-
rechte auf 12 Stationen vermittelt. Zusätzlich finden 
sich begleitende Kommentare des Ludwig Boltzmann 
Institutes für Menschenrechte.

	A Führung für Schulgruppen und Kindergruppen  
Nur gemeinsam können wir ein gerechtes Leben  
ermöglichen. 
3.–13. Schulstufe | 8–18 J., kostenlos 
Dauer und Schwerpunkte nach individueller  
Vereinbarung

13	 Museum Horn · S. 16
33	 Waldbauernmuseum Gutenstein · S. 28
67	 Städtisches Museum Neunkirchen · S. 51

Ausgewählte Vermittlungs-
angebote zum Thema finden 
Sie auf den Seiten 22 bis 24. 
Darüber hinaus bieten auch 
folgende Museen passende 
Inhalte: 

20 M Museumsgütesiegel    R Registriertes Museum    G Geburtstag im Museum

http://museumhorn.at
http://www.waldbauernmuseum.at
http://www.garten-der-menschenrechte.at
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23	 Waldviertler Erdäpfelwelt  
Schweiggers

R	 Bez. Zwettl

Hauptplatz 25, 3931 Schweiggers 
www.schweiggers.gv.at 
Ludwig Koller · 0664 4352536 · ludwig-koller@aon.at
Mai bis Oktober, Gruppen ganzjährig

Waldviertler Feldfrucht mit  
Migrationshintergrund
Im Gemeindeamt von Schweiggers widmet sich die 
Waldviertler Erdäpfelwelt der erst mit der Entdeckung 
Amerikas nach Europa gelangten Kulturpflanze, die 
gerade für das Waldviertel eine sehr große Bedeutung 
erlangt hat. Die fächerübergreifenden Vermittlungs-
angebote behandeln pflanzenkundlich interessante 
Fakten, geschichtliche Entwicklung und Bedeutung 
sowie das Thema der vielfältigen Nutzung von Erdäpfeln. 
Ein besonders sinnliches Erlebnis ist die Herstellung 
eines Erdäpfelbrots in der örtlichen Bäckerei, das an-
schließend von den jungen Bäcker*innen auch selbst 
verspeist werden kann.

	A Erlebnisführung mit Rätsel-Rallye   
Geboten wird eine dem Alter der Kinder angepasste 
Führung durch pädagogisch ausgebildete Kultur-
vermittler*innen. Aktivstationen, Geräte sowie ein 
Film über das Erdäpfeljahr lockern die Führung auf. 
Arbeiten in Gruppen macht Spaß. 
3.–8. Schulstufe | 8–13 J., 1,5 h, € 2,50

	A Erlebnisführung und Erdäpfelbrot backen   
Altersadäquate Führung durch die Erdäpfelwelt und 
Erdäpfelbrot backen in der örtlichen Bäckerei. Die 
Kinder sollen den Erdapfel, eine für das Waldviertel 
typische Pflanze, näher kennenlernen und weiter-
verarbeiten. Das fertige Erdäpfelbrot kann zu Hause 
verzehrt werden. 
3.–8. Schulstufe | 8–13 J., 2 h, € 7,50

Jeweils: min. 10 Pers., Begleitpers. frei 

24	 Museum Niederösterreich –  
Haus für Natur

R M G	 St. Pölten

Kulturbezirk 5, 3100 St. Pölten 
www.museumnoe.at 
02742 908090-998 · anmeldung@museumnoe.at
ganzjährig

Einblicke gewinnen. Natur erleben.
An keinem anderen Ort werden die Flora und Fauna 
Niederösterreichs so sprichwörtlich begreiflich dar-
gestellt wie im Haus für Natur. Nirgendwo sonst ist eine 
dermaßen beeindruckende Reise auf 2.500 Quadrat-
metern vom Donaubecken über Heuwiesen bis hin zu 
einem echten Gletscher möglich. Das Haus für Natur 
ist aber nicht nur Museum, sondern auch Zoo. Über 40 
lebende Tierarten, darunter Amphibien, Fische, Insekten 
und Reptilien bevölkern die Aquarien und Terrarien. Die 
aktuelle Ausstellung „Tierisch mobil! Natur in Bewegung“ 
widmet sich den vielfältigen Aspekten kleinerer und 
größerer Tierwanderungen. Manche wandern dabei nur 
innerhalb Niederösterreichs, etliche weit darüber hinaus. 
Manche bewegen sich unscheinbar, andere unüber-
sehbar.

	A Wunderwelt Wald   
1.–10. Schulstufe | 6–15 J., 1,5 h, € 5,50 oder 3 h, € 7,50

	A CSI – Den tierischen Tätern auf der Spur    
3.–13. Schulstufe | 8–19 J., 1 h, 1,5 h, € 5,50  
oder 3 h, € 7,50

	A WASSER – Quelle des Lebens    
3.–13. Schulstufe | 8–19 J., 1,5 h, € 5,50 oder 3 h, € 7,50

	A SÄUGETIERE – Wolf, Luchs, Bär und viele(s) mehr  
5.–10. Schulstufe | 10–15 J. 1,5 h, € 5,50 oder 3 h, € 7,50

	A Tierisch mobil! Natur in Bewegung 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J. 1,5 h, € 5,50 oder 3 h, € 7,50

	F Ferienworkshops  · Termine auf Anfrage

22	 B10 Holzhackermuseum  
Bärnkopf

	 Bez. Zwettl

3665 Bärnkopf 103 
www.museum.baernkopf.at 
Julia Grudl 
02874 8212 
info@baernkopf.at
ganzjährig auf Anfrage

Es sind die Geschichten, die in uns  
Erinnerungen wachrufen …
… und die Vergangenheit lebendig werden lassen. Darum 
liegt der Reiz unseres Museums auch in den Erzählungen 
und „G‘schichtln“, die Sie während der Führung zu hören 
bekommen. Viele unserer Besucher*innen kennen noch 
die mühsame Arbeit im Forst – ohne LKW und Harvester. 
Jüngeren Generationen ist die Zeit – und oft auch die 
Natur – fremd. Sie bekommen einen Eindruck vom Leben 
in und mit der Natur. Davon, dass alles seine Zeit braucht 
im Wald und dass man vorausschauend planen muss.

	A Museumsführung mit Rätselrallye   
Museumsführung mit spannenden Fragen. Es gibt 
auch die Möglichkeit, den Themenweg, der um das 
Museum führt, zu erkunden.  
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1–2 h 
€ 2,–/Kind, € 4,–/Erw.

	A Brotbacken   
Neben dem Holzhackermuseum befindet sich eine 
alte Brotbackhütte, in der mit den Kindern köstliches 
Brot gebacken wird. Mindestens 10 Personen.  
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1–2 h 
€ 3,– / Kind, € 3,– / Erw.
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25	 Haus der Wildnis

	 Bez. Scheibbs

Kirchenplatz 5, 3293 Lunz am See 
www.haus-der-wildnis.at/schulen  
Michaela Esletzbichler 
07486 21122 · info@haus-der-wildnis.at
ganzjährig

Dem Urwald so nah wie nie
Das Haus der Wildnis in Lunz am See lädt mit einer 
hochmodernen Ausstellung zur Erkundung des UNESCO 
Weltnaturerbes Wildnisgebiet Dürrenstein-Lassingtal 
ein. Neben interaktiven Führungen durch das Haus 
erwarten die Schüler*innen spannende Experimente im 
W3-Labor und bereichernde Exkursionen ins Wildnis-
gebiet oder zum Lunzer See. Alle Programmangebote 
können auch zu Science Days oder Science Weeks 
kombiniert werden. Das Haus der Wildnis unterstützt 
gerne bei der Zusammenstellung und der Organisation 
von Unterkunft und Verpflegung.

	A Kinderführung HAUS DER WILDNIS    
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1–2 h, € 9,–

	A Workshop WUNDERWELT BODEN  · 1.–6. Schulstufe 
6–13 J., 2 h – ganztags, € 19,– bis € 32,– inkl. Eintritt

	A Workshop WAS LEBT IM WASSER?  · 1.–13. Schulstufe 
6–18 J., 2 h – halbtags, € 19,– bis 24,– inkl. Eintritt , 
Verknüpfung mit Outdoor-Modul möglich

	A Workshop WELT DER WISSENSCHAFT   
9.–13. Schulstufe | 14–18 J., 2 h – ganztags, € 19,– bis 
€ 32,– inkl. Eintritt , Verknüpfung mit Outdoor-Modul 
möglich

	A Workshop LEBENSRAUM URWALDBAUM    
ab 4. Schulstufe | ab 9. J., 2 h – ganztags, € 19,– bis 
€ 32,– inkl. Eintritt , Verknüpfung mit Outdoor-Modul 
möglich

	A Kinderexkursion WILDNISGEBIET DÜRRENSTEIN  
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., halbtags, € 24,–  
exkl. Buskosten
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Handwerk  
& Gewerbe
Die Industrialisierung ermöglichte, was zuvor unvorstellbar war: 
Maschinen übernahmen die Tätigkeiten von Menschen. In kürzerer 
Zeit konnten größere Stückzahlen schneller erzeugt werden, neue 
Berufe entstanden, neben das Erwerbsleben trat ein Mehr an 
Freizeit. Die Sommerfrische ist geboren und legt den Grundstein 
für Urlaube und Reisen, wie sie heute ganz selbstverständlich 
scheinen.

Dennoch ist das Handwerk ein prägender Bestandteil der mate-
riellen Kultur und der kulturellen Identität einer jeden Region. Es 
existiert und produziert weiterhin, wenngleich es seine Vorherr-
schaft am Massenmarkt eingebüßt hat. Kinder und Jugendliche 
können in verschiedenen Museen – ob Mühle oder Textil- 
fabrik – das Geschick und die Verarbeitung unterschiedlicher 
Rohstoffe und Materialien hautnah miterleben. Neugierige 
Nasen erkunden mit Mia Mautz das „abenteuer INDUSTRIE“.

abenteuer-industrie.at

27	 Amethyst Welt Maissau

R	 Bez. Hollabrunn

Horner Straße 36, 3712 Maissau 
www.amethystwelt.at 
02958 84 840 0 
office@amethystwelt.at  

Die Welt der Edelsteine als Familienerlebnis  
Spektakuläre Naturerfahrung & Abenteuer für die ganze  
Familie – das und noch mehr vereint das wetterfeste  
TOP-Ausflugsziel Amethyst Welt Maissau direkt über dem  
größten Amethyst-Vorkommen Europas. Der weltweit 
einzigartige Amethyst-Schaustollen, das Edelsteinhaus 
mit den faszinierendsten Mineralien aller Kontinente, 
das Schatzgräberfeld, auf dem selbst nach dem violetten 
Edelstein geschürft werden kann, die wetterfeste Gold- 
waschanlage und der weitläufige Abenteuerspielplatz 
mit Tiererlebniswald bieten einen aufregenden Tages-
ausflug für Klein und Groß. Die neue Sonderausstellung 
FARBWUNDER & LEUCHTKRAFT versetzt Sie mit dem  
Naturphänomen leuchtender Steine garantiert in 
Staunen. Seit Mai 2024 sorgen außerdem Österreichs 
erster Chakren-Kugelbahnweg und das neu geschaffene 
Wasserspiel im Amethyst-Park für das perfekte Edelstein-
Erlebnis!

	X Sommernachtsfest   
Fr, 12.7.2024

	X Advent-Zauber   
Sa, 30.11.2024

	F Spiel- und Spaßtage   
Sa, 23.8. bis So, 1.9.2024

	F Schatzgräbertage   
Fr, 25.10. bis So, 3.11.2024

Nähere Infos online!
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26	 Weinviertler Museumsdorf 
Niedersulz

R M G	 Bez. Gänserndorf

2224 Niedersulz 250 
www.museumsdorf.at 
02534 333 · buchung@museumsdorf.at
April bis November

Dorfgeschichten mit Geschichte
Das Weinviertler Museumsdorf Niedersulz – mit Bauern-
höfen, blühenden Gärten und vielen Tieren – bietet 
für Kinder eine Vielzahl an Themen vor allem in den 
Erfahrungsbereichen Zeit, Raum und Natur. Spielerisch 
und mit allen Sinnen werden die Inhalte der unter-
schiedlichen Programme mit den Kindern gemeinsam 
erarbeitet.

	A Häuser entdecken!  
Leben und Arbeiten im Dorf um 1900 
KiGa–4. Schulstufe | 4–9 J., 1 h, € 5,– 
1h (KiGa) € 5,–, 1,5h; (Volksschule) € 6,50

	A Tiere füttern! Leben und Arbeiten am Bauernhof 
KiGa–4. Schulstufe | 4–9 J., 1,5 h, € 6,50 
1h (KiGa) € 5,–, 1,5h; (Volksschule) € 6,50

	A Ziegel schlagen! Vom Lehm zum Ziegel 
KiGa–4. Schulstufe | 4–9 J., 1,5 h, € 6,50 
1h (KiGa) € 5,–, 1,5h; (Volksschule) € 6,50

	A Heilkräuter, Würzmittel und Insekten –  
Entdeckt unsere duftenden Gärten und ihre 
tierischen Lebensräume! 
5–13. Schulstufe | 10–19 J., 1 ,5h, € 6,50

	A „Nachhaltigkeit“ anno dazumal –  
Warum gab es früher keinen Mistkübel? 
9–13. Schulstufe | 14–19 J., 1 ,5h, € 6,50

	A Basteln mit Naturmaterialien in den Sommerferien 
Jeden Dienstag von 10–17 Uhr 
KiGa–8. Schulstufe | 4–13 J.,  € 5,– pro Bastelstück

11	 Museum Traiskirchen · S. 15
13	 Museum Horn · S. 16
14	 museumkrems · S. 16
16	 5-Elemente-Museum · S. 17

Ausgewählte Vermittlungs- 
angebote zum Thema finden  
Sie auf den Seiten 26 bis 31.  
Darüber hinaus bieten auch 
folgende Museen passende 
Inhalte: 
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28	 Museum Alte Textilfabrik

R M 	 Bez. Gmünd

In der Brühl 13, 3970 Weitra 
www.textilstrasse.at 
Monja Winter 
0664 2415952 · textilmuseum_weitra@a1.net
Mai bis Oktober, Gruppen ganzjährig

Textiles zum Selbermachen
Wo vor 100 Jahren Webstühle, Drucktische und Stick-
maschinen in Betrieb waren, werden die Kinder heute 
in den Arbeitsalltag und die Lebenswelt vor und um 
1900 versetzt. Das Museum zeigt Arbeitsvorgänge, das 
Zusammenspiel zwischen Heim- und Fabrikarbeit, die 
wirtschaftliche Lage der Textilindustrie und die sozialen 
Gegensätze zwischen der Welt der Arbeitenden und 
der Fabrikfamilien. Heute wird oft unter unzumutbaren 
sozialen Bedingungen produziert. Daher ist es wichtig, 
den Blick auch auf die Geschichte zu richten.

	A Filzen oder freies Weben   
Die ursprünglichste Methode der Stofferzeugung ist 
das Filzen mit Schafwolle: In kürzester Zeit entsteht 
eine Kugel aus Wolle!  
KiGa–7. Schulstufe | 3–12 J., 1,5 h, € 9,–

	A Drucken mit der Natur – Drucken mit Müll    
Die Arbeitswelt vor 100 Jahren – Arbeitsmethoden 
der Textilindustrie 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1,5 h, € 9,– 

	A FAST FASHION – Mode zu billig um wahr zu sein!    
Vermittlung der Sonderausstellung (bis Ende  
Oktober 2024) im Rahmen einer Führung 
5.–13. Schulstufe | 10–18 J., 1,5 h, € 6,–

	F Kinderführung Lebens- und Arbeitswelten
Lustvolle Vermittlung der Geschichte der Textil- 
erzeugung der letzten 100 Jahre bis heute.  
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1,5 h, € 6,– 
Termine online 
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29	 Stadtmuseum Zwettl

R G	 Bez. Zwettl

Sparkassenplatz 4, 3910 Zwettl 
www.zwettl.gv.at/stadtmuseum 
Zwettl-Info 
02822 503129 · stadtmuseum@zwettl.gv.at
Mai bis Oktober, Gruppen ganzjährig 
▶ Gegenwart & Vergangenheit

Eintauchen in die Geschichte der Stadt
Im Stadtmuseum Zwettl erwarten Kinder und Jugend-
liche Einblicke in den Alltag und das Leben in früheren 
Zeiten. Mit einem beweglichen Stadtmodell kann die 
bauliche Entwicklung Zwettls nachvollzogen werden. 
Weitere Schwerpunkte sind die Stadtgeschichte, das  
Geschlecht der Kuenringer sowie Zeugnisse der ört-
lichen Bräuche, Gewerke, Gewerbe und die Gerichts-
barkeit.

	A Führungen für Schulklassen und Kindergruppen  
Thematische Schwerpunktsetzungen sind nach  
Vereinbarung möglich. 
KiGa–13. Schulstufe | 3–18. J., ca. 1–1,5 h, € 2,–

	A Rätselrallye   
Entstehung, Entwicklung und Alltagsleben der Stadt 
Zwettl in früherer Zeit 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1–1,5 h, € 1,–

	A Aktivworkshop   
Zehn verschiedene Themen zu altem Handwerk 
stehen zur Auswahl. 
KiGa–13. Schulstufe | 4–18 J., 0,5–1 h 
Gruppenpauschale € 15,–/h 
Materialkosten € 2,– bis € 7,– 
min. 7 und max. 15 Kinder 
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30	 Wäschepflegemuseum  
Schönbach

	 Bez. Zwettl

3633 Schönbach 6 
www.waeschepflegemuseum.at 
Obmann Franz Höfer 
0664 1546470 · office@handwerk-erleben.at
April bis Oktober

Von der Waschrumpel zur Waschmaschine – 
die letzten 200 Jahre
Das Wäschepflegemuseum Schönbach beherbergt 
eine umfangreiche Sammlung zum Thema Waschen, 
Bügeln und Geschichten rund um die Wäschepflege 
der letzten 200 Jahre. Die Geschichten handeln rund 
um die Wäschepflege vom mühsamen „Auskochen“ und 
Waschen in Trog und Bach über die Verwendung der 
Waschrumpeln bis hin zur Waschmaschine. Zu sehen 
ist zudem eine Waschmaschinensammlung, anhand 
dieser die technische Entwicklung bis zum heutigen 
Haushaltsgerät nachvollzogen werden kann. Erleben 
Sie den Fortschritt, welcher anschaulich mit rund 1.500 
Exponaten dargestellt ist.

	X Führung  
Vermittlung des Themas Wäschewaschen für Jung 
und Alt. Nur mit Führung möglich. Mittwoch bis 
Sonntag/Feiertag um 15.30 Uhr. 
Kombiangebot mit den Kloster–Schul–Werkstätten 
Schönbach nutzen. | 1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 0,5–1 h, 
€ 3,50/Kind, € 9,50/Erw

	A Schwimmseife erzeugen 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 7,–

	A Seife einfilzen 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 7,– 
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31	 Kloster-Schul-Werkstätten 
Schönbach

	 Bez. Zwettl

3633 Schönbach 2, Erlebnismuseumsverein Schönbach 
www.handwerk-erleben.at 
Obmann Franz Höfer 
0664 1546470 · office@handwerk-erleben.at
April bis Oktober (Gruppen ganzjährig)

Altes Handwerk ganz groß – alles über 
Seife, Körbe & Thonet
Verschwundene Arbeitswelten werden in den Räumen 
des ehemaligen Klosters in Schönbach zu einem erleb- 
und begreifbaren Erlebnis: Seifensieden, Korbflechten,  
1. Österreichisches Korboutlet, Ausstellungen „Seifen aus 
aller Welt“ und „Korbflechten“. Ein gut sortierter Kloster-
laden rundet das Angebot ab.

	A Führung · Vermittlung des traditionellen Handwerks 
Seifensieder, Korbmacher & Möbelflechter. 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 3,50/Kind, € 9,50/Erw.

	A Körbe flechten · Körbe können zum Materialpreis 
ab € 5,– geflochten und mitgenommen werden. Die 
kleinen Gäste können aus verschiedenen Modellen 
aussuchen und diese unter fachkundiger Anleitung 
ausflechten. Anmeldung erforderlich. 
KiGa.–13. Schulstufe | 4–18 J., 1 h, ab € 5,–

	A Schwimmseife erzeugen · Unter fachkundiger 
Anleitung erzeugen die Gäste aus Seifenflocken 
eine Schwimmseife, welche dann mit nach Hause 
genommen wird. Anmeldung erforderlich! 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 7,–

	A Seife einfilzen · Die kleinen sowie großen Gäste um-
filzen unter fachkundiger Anleitung ein Seifenstück 
mit bunter Wolle und lustigen, schönen Motiven, 
welche dann mitgenommen wird. Anmeldung erfor-
derlich. Die ganz kleinen Gäste brauchen von ihrer 
Begleitperson zusätzliche Unterstützung. 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 7,–
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32	 Wienerwaldmuseum  
Eichgraben

R M	 Bez. St. Pölten (Land)

Hauptstraße 17, 3032 Eichgraben 
www.wienerwaldmuseum.at 
Dr. Michael Götzinger  
02773 46904 · info@wienerwaldmuseum.at
ganzjährig (Schließzeiten online) 
▶ Urzeit & Antike

Das Museum im Herzen des Wienerwaldes
Das Wienerwaldmuseum, gelegen zwischen Wien und 
St. Pölten, bietet einen Einblick in die Geologie, Archäo-
logie, Kelten, Römer und Volkskunde. Ein Freigelände 
mit Zeugschuppen zeigt Exponate des Landlebens aus 
früheren Zeiten sowie einen Kohlenmeiler und ein  
Römergrab. Das Lebendige Handwerk entführt in die  
alten Handwerkskünste von Schneiderin, Filzerin, 
Schmied, Zimmermann, Schuster, Weberin, Korb- 
flechterin, Tischler, Töpferin und vielen mehr.

	X Lebendiges Handwerk   
Vorführung alter Handwerkskünste  
April bis September jeden letzten So im Monat, 
Führungen: 14 und 15.30 Uhr 
Familien | 6–99 J., 1–1,5 h, € 2/Kind, € 3/Erw.

	A Themenführung für Schul– und Kindergruppen  
Einblick in die Sonderausstellung „Tourismus im 
Wienerwald“ 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 30 min, kostenlos 
bis 11.8.2024

	A Themenführung für Schul– und Kindergruppen  
Einblick in die Sonderausstellung „Natur und 
Mensch – Füreinander, Miteinander, Gegeneinander“ 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 30 min, kostenlos 
18.1. bis 10.8.2025 
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34	 Brot und Mühlen Museum

	 Bez. Neunkirchen

Hauptstraße 49, 2640 Gloggnitz 
www.brotundmuehle.at 
Szilvia Balazs-Toth BSc. MA 
0676 9385254 · info@brotundmuehle.at
März bis November

Museum, Kunst und Erlebnis
In dieser echten Mühle wird der jungen Generation 
das alte Wissen über Müllerei weitergegeben und für 
gesellschaftliche Fragen rund um das Grundnahrungs-
mittel Brot sensibilisiert. Im Museum werden aktuelle 
ernährungspolitische Fragen der Überflussgesellschaft 
aufgeworfen und mit entsprechenden historischen 
Veränderungen verglichen. Auch wird die technische 
Entwicklung der Müllerei und Bäckerei vermittelt und 
der damit verbundene Wandel von Betriebs- und  
Gesellschaftsstruktur.

	A Programm für Kinder- und Schulgruppen    
Museumsführung, Brotlabor oder Backworkshop 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., € 15,– 

	A Programm für Erwachsene    
Wir bieten für unsere Besucher*innen ein vielfältiges 
Programm mit Brotbackworkshop, Lesung inkl. 
Weinverkostung, Kräuterwanderung mit Backwork-
shop uvm. an.

Alle unserer Programme finden Sie auf der Website: 
www.brotundmuehle.at/online-buchung
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35	 Kaiser Franz Josef Museum

R	 Bez. Baden

Hochstraße 51, 2500 Baden 
www.kaiser-franz-josef-museum-baden.at 
Mag.a Heidelinde Vogel-Riesner  
0664 4641574 
info@kaiser-franz-josef-museum-baden.at
April bis Oktober, Gruppen ganzjährig 
▶ Gegenwart & Vergangenheit

Badener Geschichte 1800–1918
Im Museum erhält man sowohl einen Überblick über die 
letzten 100 Jahre der Habsburger Herrschaft, als auch 
ganz individuell zu zugeschnittenen Themen wie  zum 
adeligen Leben in Baden, dem 1. Weltkrieg, Handwerk 
im Wandel der Zeit oder auch dem einfachen Leben 
der Badener Bürger*innen mit ihrer Arbeit und ihrem 
Glauben.

	A Weißt du schon, wie es damals war?   
Wir beschäftigen uns mit alten Handwerken und 
Gewerbebetrieben Badens und erforschen, ob das 
Leben damals nachhaltiger war als heute. 
KiGa–4. Schulstufe | 4–9 J., 1 h, € 3,– 

	A Das letzte Jahrhundert der Monarchie   
Wir begeben uns auf eine Reise durch die Zeit.  
In dieser Führung beleuchten wir das Leben und 
den Glauben der Menschen sowie ihre Arbeit. 
KiGa–13. Schulstufe | 4–19 J., 1 h, € 3,– 

	A Spezielle Führungen für Schulklassen und 
Kindergruppen   
Je nach Interesse können thematische Schwerpunkte 
vereinbart werden. 
KiGa–13. Schulstufe | 4–19 J., 1 h, € 3,–  

33	 Waldbauernmuseum  
Gutenstein

R M	 Bez. Wiener Neustadt

Markt 31, 2770 Gutenstein 
www.waldbauernmuseum.at 
Brigitte Krachbüchler · 0676 5068129 
Judith Pawelak · 0676 7370454 · pawelak-ast@aon.at
Mai bis Oktober, Gruppen ganzjährig 
▶ Natur & Umwelt

Den Werkstoff Holz in all seinen Facetten 
begreifen
Das in der alten Hofmühle aus dem Jahr 1576 unter-
gebrachte, mehrfach ausgezeichnete Museum entführt 
anhand von Geräten, Modellen und Fotografien in die 
Lebenswelt der Waldbauern in den niederösterreichi-
schen Alpen. Um Arbeitsvorgänge wirklich „begreifen“ 
zu können, steht das Ausprobieren und Angreifen im 
Vordergrund jeder Führung. Dabei erschließt sich der 
Wald den Besucher*innen nicht nur über seine höchst 
unterschiedlichen wirtschaftlichen Nutzungen,  
sondern auch als vielfältiger Lebensraum, der den  
Bewohner*innen Kühlung und Erholung schenkt.

	A Erlebnisführungen für Schulen und Kindergruppen
Ob Wandertag oder Projekt, es wird jedes Alter bzw. 
Schultype von unseren versierten Vermittlerinnen 
entsprechend betreut. Vieles darf in die Hand ge-
nommen und einzelne Handgriffe versucht werden 
um auf diese Art das Museum „begreifen“ zu können. 
Filme vom Handwerk geben authentische Einblicke 
in das Leben unserer Waldbauern. 
Erholen Sie sich beim Familienausflug bei einer 
informativen Führung, die auch Ihren Kleinen und 
Jugendlichen gefallen wird!  
KiGa–13. Schulstufe | 4–18 J., € 4,–/Kind 
2 Begleitpers. frei, € 6,50/Erw.  
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36	 1. NÖ Krippenmuseum

	 Bez. Mödling

Johannisweg 2, 2331 Vösendorf 
www.krippenverein-voesendorf.at 
Reinhard Ungersböck 
0660 7168522 · krippevoesendorf@a1.net
Mai bis Dezember

Krippenwelt – Welt der Krippen
Krippenschauen und Krippenbauen gehört nicht aus-
schließlich in die vorweihnachtliche Zeit und muss nicht 
nur in die Adventzeit eingeordnet werden. Das Museum 
zeigt auf einer Fläche von 350 m² über mehrere Stock-
werke verteilt rund 70 Krippen aus verschiedenen  
Ländern darunter etwa Oster-, Fasten oder Passions-
krippen. Erlebe einen Rundgang durch das Museum in  
die faszinierende und mystische Welt der Krippen.  
Denn Krippen sind nicht nur Zierde, sondern verbergen 
in ihren Darstellungen viele Geschichten und in ihren 
Figuren so manch verstecktes Zeichen.

	X Sommerfest   
am Parkplatz vor dem Krippenverein 
Familien | 0–99 J., Sa, 24.8.2024 ab 15 Uhr

	X Kinderadvent   
mit Lebkuchenbacken und Krippenbauen  
8–14 J., So, 8.12.2024 ab 14 Uhr 
Telefonische Anmeldung unbedingt erforderlich!

	A Führung für Kinder- und Schulgruppen   
Taucht in die Welt der Krippen und ihrer  
Geschichten ein. 
3.–8. Schulstufe | 8–14 J., 1 h., kostenlos

	A Workshop Krippenbau für Kinder und Jugendliche  
Baut mit viel Begeisterung unter Anleitung  
erfahrener Krippenbaumeister eine eigene Krippe. 
8–14 J., 1,5 h, € 25,– inkl. Material 
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38	 Haubiversum

G	 Bez. Melk

Kaiserstraße 8, 3252 Petzenkirchen 
www.haubiversum.at 
07416 503-499 · haubiversum@haubis.at
ganzjährig

Haubiversum – Die Brot-Erlebniswelt
Mitten im HAUBIVERSUM befindet sich die Kinder-
backstube Hamsterhausen. Tolle Angebote rund um das 
Thema Brot lassen den Besuch für Kinder zu etwas ganz 
Besonderem werden. Unter professioneller Betreuung 
und Aufsicht werken die kleinen Bäckermeister in der  
Backstube mit richtigem Ofen – und natürlich mit  
richtigem Teig! Ob Kinderführungen durch die Brot- 
Erlebniswelt oder besondere Feste und Veranstaltungen  
zu Fasching, Ostern, in den Sommerferien oder zu 
Weihnachten – das Haubiversum bietet ganzjährig tolle 
Programme. 

	A Backen mit Kindern   
Kleine Bäckermeister backen unter professioneller 
Anleitung in unserer Kinderbackstube.

	A Kindergarten- und Schulprogramm

Für die Kleineren   
Backen und Führung inkl. gesunder Jause sowie Zeit 
zum Spielen.

Für die Großen 
Führung durch die Brot-Erlebniswelt inkl. Kinofilm, 
Mohnflesserlflechten, Blick in die Produktion, Brot-, 
Gebäck- und Mehlspeisenverkostung.

Detailinformationen: www.haubiversum.at 

39	 Museum im Ledererhaus

	 Bez. Scheibbs

Mariazeller Straße 2, 3251 Purgstall 
www.purgstall-erlauf.gv.at/Tourismus/Museen/ 
Museum_im_Ledererhaus 
Sabine Taschl · 07489 2711 · buergerbuero@purgstall.at
Mai bis Oktober, Gruppen ganzjährig (zu den Öffnungs-
zeiten „Rufbereitschaft“)

Regionale Geschichte am Beispiel eines 
Handwerks
Im Ledererhaus in Purgstall an der Erlauf befand sich 
vom frühen 17. Jahrhundert bis 1956 eine Gerberei. 
Heute ist in diesem sehenswerten, direkt an der Erlauf 
gelegenen Gebäude mit reicher Sgraffitofassade ein 
Heimatmuseum untergebracht, das sich vor allem 
den einzelnen Arbeitsvorgängen der Lederherstellung 
widmet: von der Haut bis zum kostbaren Leder. Dessen 
Verwendung wird in einer komplett eingerichteten 
Schuhmacher-Werkstatt anschaulich dargestellt. Die 
App „Actionbound“ ermöglicht, selbst auf Entdeckungs-
reise durch das Museum und damit durch die regionale 
Geschichte zu gehen.

Museumsführungen mit Rufbereitschaft    
Sie möchten das Museum im Ledererhaus während der 
angegebenen Zeiten besuchen? Bitte rufen Sie uns an! 
Innerhalb von 15 min. wird ein(e) MuseumsführerIn  
vor Ort sein. Gruppenführungen sind jederzeit gegen 
Voranmeldung möglich: 07489 2711-20 (Rathaus) 
Sonn- und Feiertag von 13 bis 16 Uhr · 0676 557 56 05  

	A Mit Haut und Haar: dem Leder auf der Spur    
Führung (50 min) und Rätselrallye 
1.–4. Schulstufe | 6-9 J., 1,5 h,  € 3,50 / Kind, € 3,–/Kind 
im Klassenverband

	A Entdeckungsreise durch das Museum –  
Actionbound · Die App „Actionbound“ auf dem 
Smartphone oder Tablet installieren, QR-Code  
scannen und die interaktive Handy-Rallye starten.  
5.–13. Schulstufe | 10–18 J., 1,5 h, kostenlos 
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37	 Oskar Mann Heimatmuseum

R	 Bez. Tulln

Hauptplatz 11, 3462 Absdorf 
www.kvvabsdorf.at 
Friedrich Krapfenbauer 
0664 3428242 · friedrichkrapfenbauer@gmail.com
April bis November 
▶ Gegenwart & Vergangenheit 
▶ Urzeit & Antike

Ortsgeschichte und Volkskunde erleben
Das Museum bietet einen Streifzug durch die historische 
Entwicklung von Absdorf, eine volkskundliche Ausstel-
lung sowie einen neu gestalteten Sammlungsschwer-
punkt zur Eisenbahngeschichte des Ortes. Auch dem 
traditionellen Bäckerhandwerk können wir nachfühlen: 
Erlebe hautnah, wie früher Bauern, Müller und Bäcker 
arbeiteten – die warmen Semmeln dürfen auch gleich 
gekostet werden.

	A Urgeschichte   
Entdeckt die Urgeschichte des Wagram, seiner 
Menschen und der Tierwelt der letzen Eiszeit!

	A Die Römer in unserer Heimat   
Fundstücke, Schautafeln und ein spannender Film 
bringen euch an den Limes.

	A Die Geschichte von Absdorf   
Ortsgeschichte für junge Besucher*innen

	A Volkskunde   
Probiert alte Geräte und Werkzeuge aus!

	A Die Franz-Josephs-Bahn   
Taucht ein in die Welt dieser wichtigen Nord-West-
Verbindung.

Jeweils: 1.–8. Schulstufe | 6–13 J., ca. 1,5 h, € 2,– 

	A Vom Korn zur Semmel   
Mit Hilfe alter Geräte verarbeiten die Kinder und  
Jugendlichen Getreide zu Mehl und fertigen Semmeln. 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., ca. 1,5 h, € 4,–  

3130 M Museumsgütesiegel    R Registriertes Museum    G Geburtstag im Museum X Fixtermine    A Buchbare Angebote   F Ferienangebote
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Energie  
& Technik
Technische Prozesse sind fixer und geradezu selbstverständlicher 
Teil unseres Alltags. Themen wie Klimaneutralität und Alternativ-
energie werden immer wichtiger: alte, neue und auch visionäre 
Techniken sorgen für die nachhaltige Bewusstseinsbildung der 
zukünftigen Generationen.

Wie es damals war und wie es heute ist – ob im Wasserkraftwerk, 
beim Transportwesen oder bei der Feuerwehr – dass können  
Kinder und Jugendliche vor Ort erleben und erfahren dabei, wie  
die verschiedenen Techniken angewandt wurden und sich im  
Laufe der Zeit entwickelten. Mit dem mutigen Zauberschmied 
Ferraculus erleben Heranwachsende die tollsten Abenteuer  
in den Museen entlang der Mostviertler Eisenstraße.

eisenstrasse.info
KULTUR

NIEDERÖSTERREICH

Wir  wachsen mit  Kultur

KULTUR
NIEDERÖSTERREICH

PODCAST
Der Kultur4Kids- 

Podcast und  
spannende  

Ausflugstipps für die 
ganze Familie auf  

www.kultur4kids.at  

kultur 4 kids flyer A6_quer_PODCAST_neu.indd   1kultur 4 kids flyer A6_quer_PODCAST_neu.indd   1 13.05.24   11:2113.05.24   11:21

13.04. – 03.11.2024
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Ausgewählte Vermittlungsangebote zum 
Thema finden Sie auf den Seiten 34 bis 36.

eisenstrasse.info


40	 Schaukraftwerk Schwellöd

R	 Waidhofen a. d. Ybbs

Schwellödgasse 6, 3340 Waidhofen a. d. Ybbs 
waidhofen.at/schaukraftwerk-schwelloed 
05 93049 
info@ybbstaler-alpen.at
Mai bis Oktober, Gruppen ganzjährig

Vergangenheit und Zukunft zum Anfassen 
und Staunen
Im Schaukraftwerk Schwellöd kann angefasst und erlebt 
werden – eine echte Möglichkeit, Wissen zu begreifen. 
Das Turbinchen führt durch die Welt der Stromerzeugung  
mit Wasserkraft. Bei einem Rundgang durch das alte 
und das neue Kraftwerk können die Kinder nicht nur 
Geschichte lernen und von Zukunftsmusik hören, 
sondern, ganz wichtig, auch einfach Spaß haben! Die 
Schwellöd steht für Wissen begreifen und Natur  
genießen! Führungen für Schulen sind für das Jahr  
2024 kostenfrei (EVN Förderung)

	A Mit Turbinchen durchs Kraftwerk   
Bei dieser Führung im Schaukraftwerk lernen Kinder 
und Jugendliche auf spielerische Weise die Strom-
erzeugung kennen. 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1,5 h, € 5,– 
ab 11 Pers.

	A Vom Wasserrad zur Turbine   
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1,5 h,  
€ 5,–/Kind, € 6,–/Erw./€ 5,–/Gruppen/Sen. 
ab 11 Pers. 
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42	 Schifffahrtsmuseum Spitz

R	 Bez. Krems (Land)

Auf der Wehr 21, 3620 Spitz a. d. Donau 
www.schifffahrtsmuseum-spitz.at 
Susanne Zanzinger 
02713 2246 · info@schifffahrtsmuseum-spitz.at
ganzjährig

Stromaufwärts – Stromabwärts
Unter diesem Motto entführt das Schifffahrtsmuseum 
seine Besucher*innen in jene Zeit der Donauschifffahrt, 
als die Dampfmaschine noch nicht erfunden war. Die 
Gäste wandern entlang des „Stromes der Zeit“ und er-
leben Technik und Geschichte anhand der Original- 
objekte aus der Blütezeit der Holzschifffahrt und Flößerei. 
Zahlreiche zeitgenössische und neue Schiffsmodelle –  
alle im Maßstab 1:20 – geben einen Einblick in das Trans- 
portwesen der Vergangenheit. Neben unseren 
Führungen vermitteln Audio- und Videostationen und 
eine Multimedia-Schau zusätzliche Informationen über 
Romantik und Gefahren der Schiffsreisen in früheren 
Jahrhunderten.

	A Rätselrallye durchs Museum   
Lernt das Museum bei einer spannenden Führung 
und einer anschließenden Rätselrallye kennen. 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 7,–

	A Spezielle Kinderführung mit Aktivstationen    
Lernt bei unserer speziellen Kinderführung, wie es  
war, vor 500 Jahren auf der Donau unterwegs zu sein. 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 7,– 

43	 Stadtmuseum Korneuburg

R	 Bez. Korneuburg

Dr. Max Burckhard-Ring 11, 2100 Korneuburg 
www.museumsverein-korneuburg.at 
Mag.a Melanie N. Lopin · 0677 63075188 
kulturvermittlung@stadtmuseum-korneuburg.at
ganzjährig 
▶ Gegenwart & Vergangenheit

Eine Zeitreise in die Ortsgeschichte und 
Industriekultur 
Die Dauerausstellung umfasst vor allem Objekte aus 
der Neuzeit und präsentiert die Stadtgeschichte des 
19. und 20. Jahrhunderts. Ein Themenschwerpunkt ist 
die ehemalige Schiffswerft, deren Bedeutung durch 
zahlreiche Schiffsmodelle, Objekte und Dokumente 
gezeigt wird. Wechselnde Sonderausstellungen setzen 
einen thematischen Fokus und befassen sich etwa mit 
der Schrift , Archäologie und der Werft. Die Programme 
werden gerne an die Rahmenbedingungen der ASO 
und (L)BS angepasst.  

	X Wechselndes Programm   
Termine online | 0-99 J., 1,5 h, € 5,–

	A Geheimschriften im Stadtmuseum entdecken!  
Welche alten Schriften finden wir im Museum? Was 
und warum wurde früher etwas aufgeschrieben und 
welche Schriftarten gab es? 
8–9 J., 2 h, € 6,–  

	A Von Hieroglyphen zu Emojis   
10–13 J., 2 h, €6,–  

	A Handschriften … ? Von gestern – oder?    
Brauchen wir heute noch Handschriften?  
10–13 J., 2h, € 6,–  

	F Ferienspiel   
Termine online 
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41	 Erlauftaler Feuerwehrmuseum

R	 Bez. Scheibbs

Pöchlarner Straße 56, 3251 Purgstall an der Erlauf 
museum.ff-purgstall.at 
Franz Wiesenhofer 
0664 5842958 · franzwiesenhofer@web.de
Mai bis Oktober, Gruppen ganzjährig

Feuer, Wasser – Feuerwehr 
Im Erlauftaler Feuerwehrmuseum wird die geschicht- 
liche Entwicklung des niederösterreichischen Feuer-
wehrwesens präsentiert und erlebbar gemacht, von  
historischen Stücken und Fuhrwerken bis zu den 
neuesten Einsatzgeräten und Feuerwehrfahrzeugen. 
Kindern wird spielerisch das Feuerwehrwesen und  
das richtige Verhalten im Notfall nähergebracht. Eine 
besondere Attraktion ist die aktive Vermittlung  
historischer Löschtechniken. So wird eine Eimerkette 
gebildet oder ein Löschangriff mit einer alten Karren-
spritze durchgeführt.

	A Wasser marsch!   
So können die jungen Besucher*innen jeden  
1. Samstag im Monat beim Zielspritzen ihr Können 
unter Beweis stellen. 
KiGa–8. Schulstufe | 3–13 J., 2 h, € 3,50 
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45	 Franz-Kroller Sternwarte

	 Bez. Baden

Hauptplatz 17, Aufgang Bräuhausgasse/ 
am Dach der Stadtsäle, 2514 Traiskirchen 
www.sternwarte-traiskirchen.org 
02252 57192 · team@sternwarte-traiskirchen.org
Jänner bis Juni & September bis Dezember,  
Gruppen ganzjährig nach Voranmeldung 

Ein Himmelsblick in die Vergangenheit
Das Herzstück jeder Sternwarte sind die optischen 
Instrumente. Mit ihnen blicken wir zum Himmel und  
erforschen die Geheimnisse weit entfernter Welten.  
Gezielt nehmen wir Sterne, Planeten und Monde ins 
Visier und tauchen in die unendlichen Weiten des  
Universums ein. Erlebe die Astronomie hautnah und 
wage einen Blick durch das Fernrohr.

	X Tägliche Begleiter   
Egal ob mit oder ohne Vorkenntnisse, ob jung oder 
alt, alle sind willkommen und werden in die Geheim-
nisse des Himmels eingeweiht. 
Jeden Montag um 20 Uhr & jeden 1. Sonntag  
im Monat um 10.30 Uhr 
Familien | 0–99 J., freie Spende

	A Programm für Kinder- und Schulgruppen   
Jede Nacht ist der Sternenhimmel über uns. Täglich 
sind Sonne und Mond zu entdecken. Kann man auch  
Planeten mit dem freien Auge sehen? Zu jeder Tages- 
und Jahreszeit gibt es andere Dinge zu entdecken. 
2.–13. Schulstufe | ab 7 J., freie Spende 

Kunst  
& Künstlerisch!
Kunst zeigt mehr, als auf den ersten Blick erkennbar ist. Sie erlaubt, 
die Welt durch eine ausgeprägte Lust an der Betrachtung zu be-
greifen. Über die bildhafte Darstellung entstehen oft ausgesprochen 
spontane Ideen und damit auch überraschender Erkenntnisgewinn. 
Kunst ermöglicht Kindern und Jugendlichen das Denken in Bildern 
zu schärfen, verhärtete Sehweisen aufzubrechen und die Augen 
für bislang Verborgenes zu öffnen. 

Der Zusammenhang von Ethik und Ästhetik ist wohl nirgends 
spürbarer als in der Befassung mit Kunst. Schöpferische  
Kreationen umgeben uns schließlich immer und überall und 
beeinflussen maßgeblich die individuelle Entfaltung junger 
Menschen und ihren Umgang mit der Welt. Kulturelle  
Teilhabe regt in ihrer Unmittelbarkeit zur eigenständigen  
Beschäftigung mit gesellschaftlich relevanten Themen an.

44	 Nostalgiemuseum  
DRAHTESEL & MEHR

	 Bez. Amstetten

Hauptstraße 7, 3314 Strengberg 
www.drahtesel-museum.at 
Barbara Schneider 
0676 3238572 · drahtesel-museum@aon.at
ganzjährig

Laufend in Fahrt
Das „Rad der Zeit“ dreht sich im Nostalgiemuseum 
„Drahtesel & mehr“ auf kurzweilige Art und Weise weiter. 
Vom ersten Holz-Lauf-Rad übers Feuerwehr-Einsatz-Rad 
bis zum Speed starken E-Bike lässt sich die Geschichte 
des umweltfreundlichen Fortbewegungsmittels an-
schaulich erleben. Eine Oldtimer-Traktoren Kollektion 
mit Mitfahrmöglichkeit oder eine Testfahrt mit dem 
Mini-E-Auto, E-Bike oder dem Tandem-Drahtesel runden 
das Erlebnisangebot ab..

	A Vom Laufrad übers Kleinkind-Elektro-Auto bis zum 
Tandem- oder Elektro-Bike   
Individuelle Führungen nach Kindergarten-/bzw. 
Schul-Wünschen, abgestimmt auf Alter und  
Interessen möglich. 
KiGa–11. Schulsstufe | 4–9 J., 1–2 h, 
€ 2,–/Kind, € 4,– /Erw. 
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Ausgewählte Vermittlungsangebote zum 
Thema finden Sie auf den Seiten 38 bis 43.
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46	 Das Kunstmuseum Waldviertel

R M G 	 Bez. Gmünd

Mühlgasse 7a, 3943 Schrems 
www.daskunstmuseum.at 
Mag.a Karin Antoni 
02853 72888 · info@daskunstmuseum.at
März bis Jänner

Kunst hautnah und mit allen Sinnen erleben
Das Kunstmuseum Waldviertel mit dem angeschlosse-
nen Skulpturenpark lädt auf einem Gesamtareal von 
14.000 m2 zu einer Entdeckungsreise in die faszinierende 
Welt der Kunst ein. Wechselnde Ausstellungen, Kreativ-
kurse, Kinderprogramme, Führungen, Veranstaltungen 
und vieles mehr gehören zum fixen Programm des 
Museums. Ein ganzheitliches Erlebnis von Kunst, Natur 
und Kreativität.

	X Keramik- und Kunstkurse   
5–12 J., 2 h, € 18,– oder 
12–19 J., 3 h, € 27,– 
Termine online

	A Führung für Schulklassen und Kindergruppen   
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., ca. 1–1,5 h, € 7,– 
2 Begleitpers. frei

	A Kreativkurs mit Führung für Kindergruppen    
Werde Künstler oder Künstlerin! Forme mit Ton, 
schnitze aus Gips oder erschaffe dein eigenes  
Collage-Meisterwerk. 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., ca. 3,5 h, € 18,–  
(Malerei/Collage), € 20,– (Keramik oder Gips)

	F Wochenend- und Ferienworkshops   
alle Termine online  

47	 Galerie grenzART

G	 Bez. Hollabrunn

Sparkassegasse 1, 2020 Hollabrunn 
www.grenzart.org 
Mag.a Patrizia Mantler-Stockinger 
0664 6624475 · office@grenzart.org
Jänner bis November

Eintauchen in die Kunst der Gegenwart
In der Galerie ist das Eintauchen in zeitgenössische 
Kunst für Kinder ab 5 Jahren angesagt: In der Reise 
durch die Galerie mit Malerei, Grafik, Skulptur, Installation 
und Fotografie finden sich unterschiedliche Zugänge 
zur Kunst. Bei vielen Objekten ertappen wir uns dabei, 
dass sie etwas mit uns zu tun haben und wir auch mit 
wenigen Jahren bereits auf ein großes Spektrum an  
Erfahrungen zurückgreifen können. Dann geht es an die  
Umsetzung, wo jede*r selbst ein Werk erschafft und 
kreativ mit unterschiedlichen Materialien arbeitet.

	X Kunstvermittlung für Kinder   
Führung durch die Galerie mit kreativem Arbeiten 
5–10 J., 1,5–2 h, freie Spende

Das Bett 
Fr, 5.7.2024, 10–12 Uhr

Homo sapiens sapiens 
Sa, 14.9.2024, 10–11.30 Uhr

wesensART mensch 
Sa, 12.10.2024, 10–11.30 Uhr

	A Führung für Schulklassen   
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 2 h, € 5,– 
2 Begleitpers. frei

48	 museum gugging

R M G	 Bez. Tulln

Am Campus 2, 3400 Maria Gugging 
www.museumgugging.at 
Vanessa Url-Aigner, MAS · 0664 60499383  
vanessa.url-aigner@museumgugging.at
ganzjährig

KunstZugänge
Das museum gugging eröffnet neue Zugänge zu der 
Frage, „Was ist Kunst?“ und bietet Möglichkeiten der 
direkten Auseindersetzung mit Kunst und Kreativität. 
Dialogorientierte Führungen und gestaltungsfördernde 
Workshops bieten Kindern und Jugendlichen ihrer 
spontanen Kreativität nach zu gehen sowie die Welt der 
Gugginger Künstler*innen und die Art Brut kennen zu 
lernen. Passend zu jeder Ausstellung gibt es Angebote 
für alle Schulstufen, Kindergärten und Erwachsenen-
gruppen. Sonderausstellungen erweitern die Vielfalt 
unserer Kunstvermittlungsangebote und zeigen neue 
Perspektiven der Art Brut. 

	X Offene Kreativwerkstatt für Familien  
Jeden 1. So im Monat, 15.30–17 Uhr, € 7,– 

	X eltern-kinder-kreativ –  
Labor für 1–5 Jährige mit Begleitpersonen  
Jeden 1. Di im Monat, 15–16.30 Uhr, € 7,–

	A Mit der Bisamratte Sepp durchs Museum    
KiGa–1. Schulstufe | 4–6 J.

	A Im Tiergarten der Kunst    
1.–5. Schulstufe | 6–10 J.

	A Dem Kunsträtsel auf der Spur  
5.–9. Schulstufe | 10–14 J.

	A Kunstbegegnung    
9.–13. Schulstufe | 14–18 J.

Führungen: jeweils 1,25 h, Pauschale € 60,– + € 3,50/Kind

Workshops: jeweils 2 h, Pauschale € 70,– + € 3,50/Kind 
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49	 Langenzersdorf Museum

R	 Bez. Korneuburg

Obere Kirchengasse 23, 2103 Langenzersdorf 
www.lemu.at 
Mag. Gregor-Anatol Bockstefl 
02244 3718 · office@lemu.at
Mitte Jänner bis Mitte Dezember, Gruppen ganzjährig

Kunst und Lokalgeschichte am Fuße  
des Bisambergs
Das LANGENZERSDORF MUSEUM (LEMU) präsen- 
tiert – neben einer ortskundlichen und urgeschichtlichen 
Sammlung oder dem Tonstudio des Synthesizer-Pioniers 
Max Brand – vor allem Werke bedeutender österreichi-
scher Bildhauer des 20. Jahrhunderts. Zu sehen sind 
Skulpturen von Anton Hanak und seinen Schülern,  
Siegfried Charoux, Alois Heidel und Alfred Czerny. Jungen  
Besucher*innen wird die Ortsgeschichte von Lang-
enzersdorf und/oder das Wesen der Bildhauerei, der 
Materialien und der bildhauerischen Techniken über  
die Verknüpfung aus Wissensvermittlung und selbst-
ständigem Erarbeiten von Inhalten nähergebracht.

	A Zeitreise in die Ortsgeschichte von Langenzersdorf   
Von der „Venus von Langenzersdorf “ über die Schiffs-
mühlen und die „Berndl-Alm“ zu den Tierfiguren von 
Eduard Klablena (1881–1933), Künstler der Wiener 
Werkstätte. 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 1 h, € 3,–

	A Kunst in 3D   
Den Bildhauern Anton Hanak (1875–1934), Siegfried 
Charoux (1896–1967) und Alois Heidel (1915–1990) 
auf der Spur. 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 1 h, € 3,– 
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50	 Ausstellungshaus Spoerri

R G	 Bez. Krems (Land)

Hauptplatz 23, 3493 Hadersdorf am Kamp 
www.spoerri.at 
Daniela Strobl · 0699 10968568 · office@spoerri.at
März bis Oktober

Am Speicher sind Sachen.  
Das Collage-Prinzip
Auch Menschen, die nicht hauptberuflich Künstler*in 
sind, sind mit dem Begriff „Collage“ vertraut. „Collage? –  
Weiß ich. Kenn‘ ich. Da wird was zusammengeklebt.“ 
Daniel Spoerri hat 2024 seine langjährige Kollegin 
und Künstlerfreundin Barbara Räderscheidt zu einem 
Werkedialog im Ausstellungshaus eingeladen, diese 
wiederum bat neun ihrer Künstlerfreund*innen hinzu. 
So kommen in der diesjährigen Ausstellung nicht nur 
unterschiedliche Materialien zusammen, sondern auch 
unterschiedliche Künstlerpersönlichkeiten.

	X ERLEBNIS KOCHEN: 
In der Speisekammer sind Sachen  
9.–13. Schulstufe | 14–18 J., 3 h, € 15,– 
Sa, 21.9.2024

	X ERLEBNIS KOCHEN: Viel mehr als ein Dessert   
5.–13. Schulstufe | 10–18 J., 3 h, € 15,– 
So, 13.10.2024

	A DAS FREUNDSCHAFTSPRINZIP  
5.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1h | € 4,– / Kind ab 14. J.,  
€7,– / Erw. | Kinder bis 14 Jahre und Begleitpersonen 
von Schulklassen: freier Eintritt

	A ALLTAGSARCHÄOLOGIE 
KiGa–13. Schulstufe | 5–19 J., 1 h | € 4,– / Kind ab 14. J., 
€7,– / Erw. | Kinder bis 14 Jahre und Begleitpersonen 
von Schulklassen: freier Eintritt

51	 Kunstmeile Krems

R M G	 Krems a. d. Donau

Landesgalerie Niederösterreich, Kunsthalle Krems und 
Karikaturmuseum Krems 
Museumsplatz 5, 3500 Krems an der Donau 
www.kunstmeile.at · 02732 908010 · office@kunstmeile.at
ganzjährig

Auf ins Museumsabenteuer!
Spannende Kunsterlebnisse und Museumsabenteuer 
bieten die verschiedenen Museen der Kunstmeile Krems 
mit einem vielfältigen Programm das ganze Jahr über.

	X Kinder.Kunst.Fest   
Kunst, Theater, Musik, Kino und viel Spaß für die 
ganze Familie 
Sa, 26.10.2024, 10–18 Uhr 
www.kunstmeile.at/kinderkunstfest

	X Family Factory   
Experimentieren im offenen Atelier für Kreative  
jeden Alters 
Jeden 3. Sa im Monat, 14–17 Uhr 
€ 4,–, Kinder unter 4 J. kostenfrei 
www.kunstmeile.at/familyfactory

	X My Museum Box   
Eine Reise durchs Museum mit allen Sinnen für 
die ganze Familie, kostenfrei ausleihbar an der 
Museumskassa 
www.kunstmeile.at/museumbox

	A Abenteuer Museum!   
Kunst und Architektur der Museen im Rahmen  
von Führungen und Workshops entdecken. 
KiGa–5. Schulstufe | 4–10 J., 1–1,5 h, Kindergarten- 
gruppen und Schulklassen aus Niederösterreich 
kostenfrei 
www.kunstmeile.at/kunstvermittlung 

52	 Beethovenhaus Baden

	 Bez. Baden

Rathausgasse 10, 2500 Baden 
www.beethovenhaus-baden.at 
02252 86800-585 
willkommen@beethovenhaus-baden.at
ganzjährig

Begegnung mit Beethoven
Ludwig van Beethoven kurte regelmäßig in Baden und 
stieg 1821 bis 1823 im Haus Rathausgasse 10 ab. Heute 
ist in diesem Beethovenhaus ein Museum untergebracht, 
das sich in den biedermeierlichen Wohnräumen vor 
allem mit jenen Kompositionen Beethovens befasst, die 
in Baden entstanden sind – darunter die Neunte Sym-
phonie, auch bekannt als die „Europahymne“. Für Kinder 
gibt es ein Memory, sie dürfen zeichnen und sogar 
selbst Musik machen – so lernen sie das große Genie 
und sein Werk besser kennen. Dabei zeigen sie sich 
jedesmal davon beeindruckt, wie Beethoven  
komponieren konnte, ohne selbst zu hören.

	X HÖRT BEETHOVEN!?   
April–Oktober | Jeden 1. Sa im Monat, 10.30–12 Uhr 
6–10 J., € 5,–

	X SCHLÄFT BEETHOVEN!?   
November–März | Jeden 1. Fr im Monat, 18–19.30 Uhr 
6–10 J., € 5,–

	A HÖRT BEETHOVEN!?   
KiGa–5. Schulstufe | 5–10 J., 1,5 h, € 70,–

	A BEST of BEETHOVEN? für Schulen    
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 3,–

	A Familienführungen    
ab 5 J., 1 h, Pauschale (bis 10 Pers.) € 40,–, 
ab 11 Pers.: € 4,– 

	F Ferienspiel   
Termine online 
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53	 Arnulf Rainer Museum

G	 Bez. Baden

Josefsplatz 5, 2500 Baden 
www.arnulf-rainer-museum.at 
02252 209 196 · office@arnulf-rainer-museum.at
ganzjährig

Vom Badehaus zum Kunstmuseum
Das Arnulf Rainer Museum vereint das architektonische 
Juwel des ehemaligen Frauenbades mit den Arbeiten 
des weltweit anerkannten Künstlers Arnulf Rainer. Wo 
einst im wohltuenden Schwefelwasser gebadet wurde 
kann man heute in den ehemaligen Badebecken und 
Umkleidekabinen zeitgenössische Kunst entdecken. Ein 
Vermittlungsprogramm für Schulen/Kindergärten und 
Hortgruppen lädt zum Entdecken dieses außergewöhn-
lichen Ortes!  

	X Mallabor Kids. Offenes Atelier   
Offenes Atelier für Kinder ab 6 Jahren  
zu regelmäßigen Terminen 
6–12 J., 2 h, Termine online: 
www.arnulf-rainer-museum.at/de/kunstvermittlung/
mallabor-kids

	A Workshops für Schulen und Kindergärten  
Passend zur jeder Ausstellung Vermittlungs- 
programme für alle Altersstufen 
KiGa–13. Schulstufe | 5–18 J., 1,5 h

	A Ferienworkshop    
Ostern, Sommer, Winter

Alle Termine und Details: 
www.arnulf-rainer-museum.at
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54	 Kinderbuchhaus  
im Schneiderhäusl

	 Bez. Scheibbs

Unterer Gries 23, 3281 Oberndorf an der Melk 
www.kinderbuchhaus.at 
Renate Habinger 
0677 63826780 · hallo@kinderbuchhaus.at
September bis Juni

Wo die Fantasie aufgeklappt wird …
Das Kinderbuchhaus bringt Groß und Klein lustvoll 
mit dem bemerkenswerten Schatz an Büchern für 
Kinder zusammen. Mitmach-Ausstellungen zu jährlich 
wechselnden Themen sind jeweils von September bis 
Juni samstags für alle „Offen!“. Das „Kinderbuchhaus im 
Schneiderhäusl“ versteht sich als Ort der Inspiration, 
der Fantasie und des gemeinsamen Entdeckens von 
Büchern und den Geschichten, die darin stecken.

	X Mitmach-Ausstellung   
Jährlich wechselnde Mitmach-Ausstellung zu einem 
bestimmten Thema. Jeweils samstags bei freiem 
Eintritt von 14–18 Uhr geöffnet. 
Familien | 4h

	X Mobile Mitmachstationen zum Ausleihen   
Die mobilen Mitmachstationen zum Ausleihen sollen  
das erfolgreich erprobte Konzept des Hauses auch  
an anderen Orten in kompakter Form erlebbar  
machen. Die 2020 von Renate Habinger und Barbara 
Schwarz entwickelten Mitmachstationen machen 
die Ideen des Kinderbuchhauses für alle Bibliotheken 
nutzbar. Sie sind auch für andere Institutionen wie 
Kindergärten und Schulen geeignet. Sie können 
entweder im Kinderbuchhaus angekauft oder über 
diverse Bibliotheksfachstellen ausgeliehen werden. 
Derzeit sind mehrere Mitmach-Stationen in den  
öffentlichen Bibliotheken Niederösterreichs im 
Einsatz. 
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55	 KinderKunstLabor  
für zeitgenössische Kunst

	 St. Pölten

Schulring 24, 3100 St. Pölten  
www.kinderkunstlabor.at  
02742 41 701 · buchung@kinderkunstlabor.at
Ab 29. Juni 2024, ganzjährig  

Ein Ort der Begegnung zwischen Kindern,  
zeitgenössischer Kunst und Künstler*innen
Das umfassende Spektrum aktueller künstlerischer 
Produktionen von Videokunst, Fotografie, über Malerei, 
Soundart und Performance bis zu wissenschaftlich 
konnotierten Arbeiten wird dabei mitgedacht. Rund um 
drei Ausstellungen im Jahr laden offene Werkstätten 
und Rundgänge Besucher*innen zur ganzheitlichen und 
sinnlichen Erfahrung mit zeitgenössischer Kunst ein.  
Im Fokus steht das junge Publikum bis 12 Jahre. 
Im September eröffnet die Ausstellung dream.lab mit  
Werken der brasilianischen Künstlerin Rivane Neuen-
schwander. In den unterschiedlichen Vermittlungs-
formaten des dream.lab wird der Frage nachgegangen, 
inwiefern Träumen eine zentrale Fähigkeit für ein 
gelingendes Miteinander in der Zukunft ist. Mit experi-
mentellen künstlerischen Verfahren können Kinder 
und Jugendliche das Thema Träume mit allen Sinnen 
erfahren.  

	A Themen-Rundgänge und Workshops/Werkstätten   
für Individualbesucher*innen ab 0 Jahren  

	A (Buchbar) Kunstideenwerkstatt · Offenes Mit-
gestaltungsgremium für Kinder und Jugendliche, 
außerhalb von Bildungseinrichtungen  
Für Kinder und Jugendliche von 5–12 Jahren  

	A Programme für Schulen und Elementare 
Bildungseinrichtungen · Kunstvermittlungsangebote 
Für Kinder und Jugendliche von 3–12 Jahren   

Preise und nähere Informationen online!
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56	 Kokoschka Museum Pöchlarn

R	 Bez. Melk

Regensburgerstraße 29, 3380 Pöchlarn 
www.oskarkokoschka.at 
Helene Bergner, Obfrau, Museumsleitung 
02757 7656 oder 0664 5058169 · bergner.helene@gmx.at 
oskar.kokoschka@poechlarn.at
Mai bis Oktober  

Begegnung mit Oskar Kokoschka  
In Ausstellungen, Publikationen und Veranstaltungen 
widmet sich das Kokoschka Museum dem Leben und 
Werk des Malers, Grafikers und Dramatikers, der zu den 
bedeutendsten Künstlern des 20. Jahrhunderts zählt. 
Ergänzt und gefestigt wird das vermittelte Wissen mit 
Quizspielen, Suchspielen, oder Ausmalvorlagen für 
jüngere Kinder. Im Mittelpunkt steht das Kennenlernen 
des Künstlers der klassischen Moderne und des  
Expressionismus. Kinder und Jugendliche haben meist 
einen erstaunlich guten Zugang zu Kokoschkas Kunst.  

	A Führung mit zwei Schwerpunkten   
Im ersten Teil wird das bewegte Leben Kokoschkas 
entlang des 20. Jahrhunderts in der Dauerausstellung 
präsentiert, im zweiten Teil widmet sich die Kultur-
vermittlung der Sonderausstellung mit Objekten,  
Bildern und speziellen Erzählungen zu dem jeweiligen 
Jahresthema – 2024 „Oskar Kokoschka. Über Tiere“. 
5.–13. Schulstufe | 10–18 J., 1,5 h, € 4,–
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www.spoerri.at

DR. KARL RENNER-MUSEUM 
www.rennermuseum.at

AMETHYST WELT MAISSAU 
www.amethystwelt.at
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Urzeit & Antike
In einem Land vor unserer Zeit lag Niederösterreich am Meer und war 
von urzeitlichen Tieren bevölkert. Und auch wenn die Menschheits-
geschichte, verglichen mit dem ganzen Erdzeitalter, erst kürzlich 
begonnen hat, so bringt sie bis heute zahlreiche Erfindungen und 
faszinierende Kulturtechniken hervor. Fossile Überreste von 
Menschen, Tieren und Pflanzen offenbaren die faszinierende Welt 
unserer Vorfahren.

Vom Zeitalter der Mammutjäger über die Kelten und vom  
Römischen Reich bis hin zum Frühmittelalter: so werden alle 
diese Lebenswelten durch Ausgrabungen und Rekonstruktionen 
jungsteinzeitlicher Dörfer oder mystischer Kreisgrabenanlagen 
lebendig. Sie ermöglichen, tief in die damalige Lebenswelt 
einzutauchen und sie mit dem Blick von heute zu entdecken. 
Gemeinsam mit dem rothaarigen Mädchen Betty Bernstein 
entdecken Kinder und Jugendliche die Abenteuer entlang der 
Bernsteinstraße!

www.betty-bernstein.at

13	 Museum Horn · S. 16
32	 Wienerwaldmuseum  

Eichgraben · S. 28
37	 Oskar-Mann  

Heimatmuseum · S. 30

Ausgewählte Vermittlungs-
angebote zum Thema finden 
Sie auf den Seiten 46 bis 51. 
Darüber hinaus bieten auch 
folgende Museen passende 
Inhalte: 

http://www.betty-bernstein.at


57	 Urzeitmuseum  
Nussdorf-Traisental

R G	 Bez. St. Pölten (Land)

Marktplatz 1, 3134 Nußdorf ob der Traisen 
www.nussdorf-traisen.gv.at 
Stefan Kraus, BA 
02783 7465 · urzeitmuseum@nussdorf-traisen.gv.at
April bis Oktober (gegen Voranmeldung auch  
außerhalb der Saison)

Schätze der Bronzezeit aus dem unteren 
Traisental
Die Dauerausstellung zeigt die schönsten und interes-
santesten Funde aus allen ur- und frühgeschichtlichen 
Abschnitten und schließt mit dem Frühmittelalter ab. 
Das Hauptaugenmerk liegt auf den originalen Fund-
gegenständen aus Keramik, Schmuck und Waffen. Hinzu 
kommen einige eindrucksvolle Rekonstruktionen wie  
die Nachbildung einer Familie aus der Bronzezeit oder 
der keltische Streitwagen mit zugehörigem Krieger.

	A Zeitreise: 30.000 Jahre durch das Traisental    
Zuerst geht’s eine Runde durchs Museum und 
danach könnt ihr selber Archäolog*innen sein und 
draußen unser Erlebnis-Hockergrab freilegen. 
1.–9. Schulstufe | 6–14 J., 1 h, € 3,–

	A Es begann vor 30.000 Jahren …   
Führung durch die Dauerausstellung „Schätze der 
Bronzezeit“ im Urzeitmuseum Nussdorf-Traisental 
mit Fokus auf die Bronzezeit. 
10.–13. Schulstufe | 15–18 J., 45 min, € 3,– 

59	 Freilichtmuseum  
Germanisches Gehöft

R	 Bez. Krems (Land)

Kremser Straße 1, 3491 Elsarn im Straßertal  
www.freilichtmuseum-elsarn.at 
Gabriele Poschenreithner 
0664 4873422 · g.poschenreithner@gmail.com
Mai bis Oktober, Gruppen ganzjährig

Ein Tag bei den Germanen
Das Freilichtmuseum soll Einblicke in das  
Alltagsleben der bäuerlichen Bevölkerung des 2. und  
3. Jahrhunderts n. Chr. im Gebiet nördlich der mittleren 
Donau geben. Im Vordergrund stehen dabei die 
Architektur der Gebäude, das Haushandwerk und die 
ökonomischen sowie ökologischen Grundlagen der 
Menschen der Vergangenheit. Die Rekonstruktion des 
germanischen Bauernhofes beruht auf archäologischen 
Befunden der römischen Kaiserzeit aus dem nördlichen 
Mitteldonaugebiet.

	X Germanenfest   
Alte Handwerkstechniken und Mitmachstationen  
für Klein und Groß 
Pfingsten und Nationalfeiertag, ab 10 Uhr 
Familien | 0–99 J., ganztags

	A Erlebnisführung für Schulklassen und 
Kindergruppen   
inkl. Bogenschießen und Brotbacken 
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., 1–1,5 h, € 6,– 
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58	 Ausstellung im Schloss  
Traismauer – Traismaurer  
Schätze

	 Bez. St. Pölten (Land)

Hauptplatz 1, 3133 Traismauer 
www.traismauer-erleben.at 
02783 8651 · stadtgemeinde@traismauer.at
Mai bis Oktober, Gruppen ganzjährig

Auf den Spuren einstiger Bewohner*innen
Das Schloss Traismauer hat eine ereignisreiche 
Geschichte hinter sich: ehemals war es das römische 
Reiterkastell Augustianis – in den heutigen Arkaden  
befanden sich die Stallungen. Östlich vom Lager  
erstreckte sich die Zivilsiedlung. Zeugnisse dieser Zeit  
sind im Schlosshof zu finden, zum Beispiel zwei römische 
Meilensteine sowie ein keltischer und einige römische 
Grabsteine.

	A Römerprojekttag am Donaulimes in Traismauer  
Macht euch auf zu einer spannenden Entdeckungs- 
reise zu den UNESCO-Welterbestätten von Trais- 
mauer, wo es vielfältige Aufgaben zu lösen gilt. Stellt 
in der Römerwerkstatt Schilde, Mosaike oder  
römische Keramiken selbst her. 
1.–4. Schulstufe | 6–9 J., 4 h, € 17,– Begleitpers. frei 
5.–8. Schulstufe | 10–13 J. , 5,5 h, € 19,– Begleitpers. frei
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60	 Krahuletz-Museum

R M G	 Bez. Horn

Krahuletzplatz 1, 3730 Eggenburg 
www.krahuletzmuseum.at 
Mag.a Susanne Stökl 
02984 34003 · stoekl@krahuletzmuseum.at
April bis November, Gruppen ganzjährig

Es war einmal in Eggenburg
Das Krahuletz-Museum in Eggenburg entführt Kinder 
und Jugendliche auf eine abwechslungsreiche Reise 
durch die Erd- und Kulturgeschichte des Waldviertels.  
Ob die Probierstationen der Mineralogischen Sammlung, 
das Sammeln von Urelefantenstempeln (als Belohnung 
winkt ein Schmeichelstein) oder ein Besuch im jung-
steinzeitlichen Wohnhaus – für die Schüler*innen wird 
Geschichte lebendig. Bei einer Wanderung zur Sand-
grube von Kühnring und der anschließenden Suche nach 
fossilen Haifischzähnen und Muscheln lernt man das 
Eggenburger Meer von vor 20 Millionen Jahren kennen.

	A Eintauchen ins Eggenburger Meer  
Wanderung durch die ehemalige Meereslandschaft 
mit Fossiliensammeln in der Sandgrube Kühnring 
1.–13. Schulstufe | 6–19 J., € 6,–, 1,5–2 h 
Pauschale (bis 15 Pers.) € 120,–

	A Workshop: Mittelalterliches Spielzeug  
Wir modellieren Spielzeugfiguren nach spätmittel-
alterlichen Vorbildern.  
1.–8. Schulstufe | 6–13 J., ca. 2-2,5 h, € 10,– inklusive 
Materialkosten; Pauschale (bis 15 Pers.) € 120,– 
2 Begleitpers. frei

	F Ferienspiel   
Programm und Termine online: 
www.eggenburg.ferienspiele.at 
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63	 Der Heldenberg

G	 Bez. Hollabrunn

Wimpffen-Gasse 5, 3704 Kleinwetzdorf 
www.derheldenberg.at 
Auguste Storkan 
02956 81240 · office@derheldenberg.at
April bis Oktober 
▶ Gegenwart & Vergangenheit

Ein Ort, sieben Erlebnisse
Im Top-Ausflugsziel „Der Heldenberg“ gibt es viel zu 
sehen: Das Angebot reicht von der Radetzky Gedenk- 
stätte mit Büsten von militärischen Größen der öster-
reichischen Monarchie über die berühmten weißen 
Lipizzanerhengste der Spanischen Hofreitschule zu den 
heimischen Raubvögeln in Aigner’s Falkenhof. Weiters 
geht es durch die Jungsteinzeit im Neolithischen Stein-
zeitdorf mit Kreisgräben und nicht zuletzt, am Fuße des 
Heldenbergs, zur Ausstellung Koller’s Oldtimer. Dieses 
vielfältige Angebot spiegelt sich im Kulturvermittlungs- 
programm wider, bei dem unterschiedliche Teile  
themenbezogen miteinander kombiniert werden.

	A Geschichte erleben   
Radetzky Gedenkstätte & Steinzeitdorf mit Korn 
mahlen, Töpfern, Steine schleifen

	A Kaiser hautnah   
Lipizzaner Trainingszentrum & Radetzky  
Gedenkstätte

	A Abenteuerpark unter freiem Himmel   
Aigner’s Falkenhof & Steinzeitdorf mit Kreisgräben

	A Faszinierende Tierwelt   
Lipizzaner Trainingszentrum, Kutschenausstellung  
& Greifvogelpark

Jeweils: 1.–11. Schulstufe | 6–16 J., 1,5 h, € 7,50 
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61	 Stillfried – Zentrum der Urzeit

R M G	 Bez. Gänserndorf

Hauptstraße 23, 2262 Stillfried 
www.museumstillfried.at 
Dr.in Walpurga Antl-Weiser 
0676 6113979, 0676 5498915 · stillfried@aon.at
April bis Mitte November

Von der Eiszeit ins Mittelalter
In Stillfried an der March ist eine ununterbrochene  
Besiedlung seit 30.000 Jahren nachgewiesen und im  
Museum anschaulich dokumentiert. Schüler*innen 
können das Museum als Urzeit-Detektive erkunden und 
anhand von Aufgaben Buchstaben für den Lösungscode 
sammeln. Schulgruppen erhalten durch das Angreifen 
verschiedener Funde auch ein Gefühl für in der Urge-
schichte verwendeten Materialien. Ein eigener Schwer-
punkt für Gruppen widmet sich der Jagd, vom Tanzen 
und Trommeln beim Aufbruch bis zum Festhalten der 
Erlebnisse in Form von Höhlenmalerei. Ein drittes Ver-
mittlungsangebot führt zur nahe gelegenen Wallanlage, 
wo sich die Kinder vor Ort ein Bild von einer bronzezeit-
lichen Burg an der Bernsteinstraße machen können.

	A Mammutjagd   
KiGa–2. Schulstufe | 4–7 J., ca. 1,5–2 h, € 5,– (ab 15 Pers.)

	A Betty Bernstein Rätselrallye    
3.–7. Schulstufe | 8–12 J., ca. 2 h, € 5,– (ab 15 Pers.)

	A Die bronzezeitliche Burg an der Bernsteinstraße
3.–9. Schulstufe | 8–14 J., ca. 2–2,5 h, € 5,– (ab 15 Pers.) 
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62	 MAMUZ

R M	 Bez. Mistelbach

MAMUZ Schloss Asparn/Zaya 
Schlossgasse 1, 2151 Asparn/Zaya 
MAMUZ Museum Mistelbach 
Waldstraße 44–46, 2130 Mistelbach 
02572 20719 · buchung@mamuz.at · www.mamuz.at
März bis November

Abenteuer Urgeschichte
Entdecken Sie die 40.000-jährige Menschheitsgeschichte 
im MAMUZ! An zwei Standorten werden interaktiv und  
spannend aufbereitete Ausstellungen geboten. Im 
Schloss Asparn/Zaya gibt es neben der 1.100m² großen 
Schau „Von der Urgeschichte bis ins Mittelalter“ und der 
Sonderschau „Aufgezeichnet!“ auch Bauten historischer 
Wohn- und Wirtschaftsgebäude im archäologischen 
Freigelände zu sehen. Das Museum Mistelbach zeigt bis 
24. November 2024 die sagenumwobenen KELTEN. 

	A Führung KELTEN im MAMUZ Museum Mistelbach   
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1 h, € 4,–/Kind

	A Urgeschichte aktiv im MAMUZ Schloss Asparn/Zaya  
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 2 h, € 6,– 

	A Erlebnisworkshops im MAMUZ Schloss Asparn/Zaya 
KiGa–13. Schulstufe | 5–18 J., 2 h, € 6,–

	A Abenteuercamp   
1–13. Schulstufe | 6–18 J., 2 Tage, € 25,–  
(exkl. Verpflegung und Nächtigung) 

	F Abenteuerführungen in den Sommerferien 
im MAMUZ Schloss Asparn/Zaya
KiGa–13. Schulstufe | 1 h, € 4,– 
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64	 Römerstadt Carnuntum

R M G	 Bez. Bruck an der Leitha

Hauptstraße 1A, 2404 Petronell-Carnuntum 
www.carnuntum.at 
Marina Brandtner, MLS 
02163 33770 · roemerstadt@carnuntum.at
März bis November

Wieviel Römer steckt in dir?
Carnuntum macht Geschichte für alle Altersgruppen 
erlebbar. Schülerinnen und Schüler erhalten hier auf 
spielerische und wissenschaftlich fundierte Weise 
Einblick in 2.000 Jahre römische Vergangenheit. Im 
rekonstruierten Stadtviertel locken ganzjährig beheizte 
Thermen, prächtige Wandmalereien und funktionstüch-
tige Küchen. Zwei Amphitheater und eine Gladiatoren-
schule entführen in die Welt der Arenakämpfer. Im 
Museum Carnuntinum werden in der Ausstellung „Welt-
stadt am Donaulimes“ anhand teils noch nie gezeigter 
Exponate Stadtgeschichte und Alltagsleben des antiken 
Carnuntums eindrucksvoll portraitiert.

	A Weltstadt am Limesfluss  · Besichtigung der neuen  
Ausstellung „Weltstadt am Donaulimes“. Im Anschluss  
Erkundung der weltweit einzigartigen wiederaufge-
bauten Häuser des Römischen Stadtviertels. 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 3 h,  
€ 9,–/Kind, € 11,–/Erw. (2 Erw. frei)

	A Großer Stadtrundgang · Dieses Programm richtet 
sich an alle Schulklassen, die mit dem Zug anreisen. 
Erleben Sie die Sehenswürdigkeiten des antiken 
Carnuntums. 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 2,5-3 h,  
€ 9,–/Kind, € 11,–/Erw. (2 Erw. frei)

	A Carnuntum Wandertag: halbtags  · Die Besichtigung 
des Römischen Stadtviertels wird mit weiteren 
Sehenswürdigkeiten rund um das Römische Stadt-
viertel ergänzt.  
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 3 h,  
€ 9,–/Kind, € 11,–/Erw. (2 Erw. frei) 
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www.beethovenhaus-baden.at

www.rollettmuseum.at

66	 Stadtmuseum Tulln  
RÖMERMUSEUM

R M	 Bez. Tulln

Marc Aurel-Park 1b, 3430 Tulln 
www.roemermuseum-tulln.at · Claudia-Maria Behling 
0660 8711356 · buchung@kumkum.at
April bis Oktober, für Gruppen April bis Dezember

Tulln als Garnisonstadt der Römer
Vor fast 2.000 Jahren befand sich in Tulln das römische 
Hilfstruppenlager Comagenis. Die 1.000 berittenen Auxi-
liarsoldaten überwachten einen wichtigen Grenzposten 
am Donaulimes. Sie waren mit vielfältigen Aufgaben 
betraut und prägten die Stadt bis in die Gegenwart. Das 
Stadtmuseum Tulln bietet Gelegenheit, dem Alltag der 
Tullner „Ureinwohner*innen“ auf den Grund zu gehen.

	A Regredere  · Führung durch das Museum 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J. und Familien | 0–99 J.

	A Pergite  · Führung durch das ehemalige Reiterlager 
Comagenis 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J. und Familien | 0–99 J.

Jeweils: 60–75 min, € 80,– Mindestpreis/Gruppe  
Kind € 4,– (inkl. Eintritt), Erw. € 4,– (zzgl. Eintritt)

Schulworkshops:

	A Cursim!  · Wie entsteht eine Ausstellung? 
1.–4. Schulstufe | 6–9 J.

	A Extinguite luminate!  · Was verraten uns die Gräber 
der verstorbenen Römer*innen? 
5.–8. Schulstufe | 10–13 J.

	A Nihil novi!  · Wie kommunizierten die Römer*innen? 
5.–8. Schulstufe | 10–13 J.

Jeweils: 60–75 min., € 80,– Mindestpreis/Gruppe  
€ 6,–, in Kombination mit einer Führung € 4,–

	A Auf ins Nirgendwo!  · Führung und Marine-Workshop 
am ehemaligen Flottenstützpunkt Comagenis 
4.–8. Schulstufe | 9–13 J., 2 h, Pauschale € 170,–  
(bis 25 Kinder) 
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65	 Römermuseum Wallsee

	 Bez. Amstetten

Donauberg 1, 3313 Wallsee 
www.roemer-wallsee.at 
Johann Wahl, Mag.a Luise Stolz 
0664 4933411 · office@roemer-wallsee.at
Mai bis September, Gruppen ganzjährig

Ein Ort mit römischen Wurzeln
Das Ortszentrum von Wallsee-Sindelburg wurde auf 
den Grundmauern eines römischen Kastells errichtet. 
Im Römermuseum zeigen Funde aus dem antiken Groß-
kastell und der Zivilsiedlung die römische Geschichte 
von Wallsee. 
In der Römerwelt ist der Sensationsfund eines römischen 
Kleinkastells aus dem 4. Jahrhundert n. Chr. öffentlich 
zugängig. Die meterdicken Mauern und die multimediale 
Visualisierung präsentieren lebendig die Zeit der Römer. 
Kindergruppen und Familien werden altersgerechte 
Aktivführungen und Workshops geboten. In den Work-
shops werden Informationen aus der Führung praktisch 
umgesetzt und erweitert. Die Kinder und Jugendlichen 
stellen je nach Workshop kleine Ziegel her, die sie mit 
selbstgemachten Namensstempeln kennzeichnen, sie 
fertigen römische Wachstafeln oder Kreismühlenspiele.

	A Aktivführung im Museum   
inklusive Besichtigung der Römerwelt 
1.–10. Schulstufe | 6–15 Jahre, 1 h, € 3,–

	A Workshop: Bauen für die Ewigkeit   
1.–10. Schulstufe | 6–15 J., 1 h, € 5,–

	A Workshop: Schreiben und Spielen    
1.–10. Schulstufe | 6–15 J., 1 h, € 5,–  
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67	 Städtisches Museum  
Neunkirchen

R	 Bez. Neunkirchen

Stockhammergasse 13, 2620 Neunkirchen 
www.neunkirchen.gv.at/museum 
Mag.a Vanessa Staudenhirz 
0664 2066431 · museum@neunkirchen.gv.at
ganzjährig 
▶ Gegenwart & Vergangenheit 
▶ Natur & Umwelt

Stadt- & Regionalgeschichte zum Anfassen
Seit der Urgeschichte leben und arbeiten im Gebiet von 
Neunkirchen Menschen und hinterlassen ihre Spuren. 
Von Mammuts, Kelten und Römern über Fossilien, Öko-
logie oder Stadtgeschichte, man kann hier in frühere 
Zeiten eintauchen und vieles entdecken!

	X Römerfest 2024   
Mitmach- und Spielestationen zum römischen  
Alltagsleben, „Archäologische Grabung“  
Sa, 7. & So, 8.9.2024, ab 10 Uhr 
Familien | 2–18 J., kostenlos, Erw. € 7,– 

	A Schulführungen   
mit frei wählbaren Schwerpunkten 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1–1,5 h, kostenlos

	A Das Gold Neunkirchens   
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1–1,5 h, € 3,–

	A Workshop Mammuts, Kelten, Römer    
Lerne die archäologische Arbeit kennen –  
mit frei wählbaren Programmpunkten 
9.–13. Schulstufe | 14–18 J., halbtags, € 5,–

	A Ökologie des Bezirkes   
Führung durch unterschiedliche Lebensräume  
mit Blick auf das Verhältnis Mensch und Natur 
1.–13. Schulstufe | 6–18 J., 1–1,5 h, kostenlos

Jeweils: Begleitpers. frei

	F Ferienangebote für Familien  · Termine online 

5150 M Museumsgütesiegel    R Registriertes Museum    G Geburtstag im Museum X Fixtermine    A Buchbare Angebote   F Ferienangebote
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In der niederösterreichisch-tschechischen Nachbar-
region gibt es viel zu entdecken: zwischen moderner 
Kunst, traditionellem Handwerk, skurrilen Ausstellungs-
stücken, Natur und Architektur. In einer eigenen 
Broschüre sind interessante Führungen, Workshops 
und Veranstaltungen zu finden – und ein Poster-
Booklet zeigt auf einen Blick, was es hier sonst noch 
zu entdecken gibt.

#AREAacz  //  www.AREAacz.eu

discover 
AREAacz
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